
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Gebrauchsanweisung  
TouchScale 
K-Scale  

  



 

 
2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vielen Dank, dass Sie sich für dieses Produkt entschieden haben.  
Bitte lesen Sie vor Gebrauch aufmerksam die Bedienungsanleitung. Bei nicht sachgerechtem Einsatz 
könnten Sie oder das Terminal zu Schaden kommen.  
Wenn Sie Fragen haben oder Probleme auftauchen, die in der Bedienungsanleitung nicht behandelt 
werden, wenden Sie sich bitte an Ihre Soehnle Industrial Solutions Servicestelle oder an die 
Kundenberatung von Soehnle Industrial Solutions.  
 
E-Mail: service.retail@sis.gmbh  
 
Weitere Informationen und Dokumentationen finden Sie unter:  
 
https://www.soehnle-professional.com/site/documents  
 
Bitte gehen Sie in das Kundencenter unserer Internetseite www.soehnle-professional.com und wählen 
unter Downloads / Retail aus.   
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1. AWENDUNGSHINWEISE 
 

  

      

  

 

  

 

VERMEIDEN SIE STÖßE AUF DIE 
WAAGE 

  
VERWENDEN SIE KEINE SCHARFEN 

GEGENSTÄNDE AUF DEM 
BILDSCHIRM 

 

 

VERMEIDEN SIE 
SONNENEINSTRAHLUNG 

     

   

        

  

 

  

 

WAAGE NICHT MIT 
LÖSUNGSMITTEL REINIGEN 

  
KEIN WASSER DIREKT AUF DIE 

WAAGE GIEßEN 
 

 DIE WAAGE DARF KEINEN 
VIBRATIONEN AUSGESETZT 

WERDEN 

 

    

    2Kg. 

                   

 
FÜR EINE KORREKTE FUNKTION, LEGEN SIE EIN 

BEKANNTES GEWICHT AUF DIE WÄGEPLATTFORM 
UND PRÜFEN SIE DIE GENAUIGKEIT 

 

  
UM DIE WAAGE ZU REINIGEN, 

VERWENDEN SIE EIN WEICHES TUCH, DAS 
TROCKEN ODER LEICHT MIT PH-NEUTRALEM 

SEIFENWASSER BEFEUCHTET IST 
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1.1 Gewährleistung / Haftung 
 
Soweit ein von Soehnle Industrial Solutions zu vertretender Mangel der gelieferten Sache vorliegt, ist 
Soehnle Industrial Solutions berechtigt, wahlweise den Mangel entweder zu beseitigen oder Ersatz zu 
liefern. Ersetzte Teile werden Eigentum von Soehnle Industrial Solutions.  
 
Schlägt die Mängelbeseitigung oder Ersatzlieferung fehl, gelten die gesetzlichen Bestimmungen.  
 
Die Gewährleistungszeit beginnt am Tag des Kaufs. Bitte bewahren Sie die Rechnung als Nachweis auf. 
Im Servicefall kontaktieren Sie bitte Ihren Händler oder den Soehnle Industrial Solutions-Kundendienst. 
Keine Gewähr wird insbesondere übernommen für Schäden, die aus den nachfolgenden Gründen 
entstehen: 
 
Ungeeignete, unsachgemäße Lagerung oder Verwendung, fehlerhafte Montage bzw. Inbetriebsetzung 
durch den Besteller oder durch Dritte, natürliche Abnutzung, Veränderung oder Eingriffe, fehlerhafte oder 
nachlässige Behandlung, insbesondere übermäßige Beanspruchung, chemische, elektrochemische, 
elektrische Einflüsse oder Feuchtigkeit, sofern diese nicht auf ein  
Verschulden von Soehnle Industrial Solutions zurückzuführen sind. 
 
Sollten betriebliche, klimatische oder sonstige Einflüsse zu einer wesentlichen Veränderung der 
Verhältnisse oder des Materialzustandes führen, entfällt die Gewährleistung für die einwandfreie 
Gesamtfunktion der Geräte. Soweit Soehnle Industrial Solutions im Einzelfall Garantie gibt, bedeutet dies 
die Freiheit von Mängeln am Liefergegenstand in der Garantiezeit. Bitte Originalverpackung für einen 
eventuellen Rücktransport aufbewahren. 
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 INBETRIEBNAHME 
2.1. Einschalten der Waage  
Zum Einschalten drücken Sie die Taste am unteren Rand der Waage und warten Sie, bis das System 
geladen ist. Bei der hängenden Waage befindet sich die Einschalttaste im oberen Teil der Waage. 
Einschalttaste für die Modelle: 
 

 
 
 
 

 
 

TouchScale  

 

K-Scale 12”                      

 

K-Scale 10”   
 
 
 
 

 

2.2. Papier nachlegen  
• Kassenbon 

 
 

 

 

  

 
o Öffnen Sie das Druckerfach, indem Sie den Öffnungshebel nach unten drücken. 
o Entfernen Sie die leere Ticketrolle von der Druckerachse. 
o Bewegen Sie die Achse des Rollenhalters nach hinten. Legen Sie die Papierrolle wie im 

Bild gezeigt ein und legen Sie das Papier durch den Schlitz des Druckers ein. Wenn der 
Drucker das Papier erkennt, gibt es einen kleinen Papiervorschub. 

o Bewegen Sie die Achse des Rollenhalters in ihre Ausgangsposition, drücken Sie das  
Druckersymbol          , um Papier vorzuschieben und das Druckerfach zu schließen. 

 
Für Waagen mit Säulendrucker: 
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• Etiketten  

 
  

 

 

 
 

  
o Drücken Sie die rechte Deckelöffnung nach unten, um das Fach des Aggregats zu öffnen. 
o Heben Sie den Hebel am Etikettierkopf an. 

 

  

 

 

  
 

o Legen Sie die Rolle in den Papierhalter. 
o Entfernen Sie die ersten Etiketten von der Rolle, um durch den Bereich des Druckkopfes 

zu gelangen. nur Trägerpapier ohne Etiketten und legen Sie die Rolle wie im Bild gezeigt 
ein, indem Sie sie an die Unterseite des Rollenhalters einsetzen. 

o Legen Sie das Papier wie im Bild gezeigt ein und senken Sie den Kopfhebel ab 
o Bewegen Sie die weißen Kunststoffstoßfänger, um Sie sie an das Papier anzupassen. 
o Sobald die Rolle ausgetauscht wurde, drücken Sie das Statussymbol          des 

Etikettierers, um das erste Etikett zu positionieren.  

Führen Sie das Trägerpapier durch die 
beiden Halteklammern der 
Trägerpapieraufnahme 
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 BESCHREIBUNG DES HAUPTBILDSCHIRMS 

3.1. Hauptbildschirm K-Scale 12” 
Die Waage verfügt über unterschiedliche Bildschirmoberflächen, mit denen das Arbeitsumfeld angepasst 
werden kann. Die Bedienfunktionen bleiben unverändert. Wie Sie die Bildschirmoberflächen anpassen 
können siehe Kapitel 8.9. 

Thema: DarkLight (Standard) 

 
 
 

Thema: Classic 

 
 

Thema: OfficeStyle       

 

Thema: Lemonade 

 

Thema: PhoneStyle 
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3.2. Hauptbildschirm TouchScale 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Thema: NeutralStyle (Standard) 
 

Thema: Classic  Thema: DarkLight /Lemonade 

 Thema: PhoneStyle 
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3.3. Bedienbildschirme 
7.1.1 Verkaufsmodusbildschirm TouchScale / K-Scale 10” 

 

 

 

 

 

 

 

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

7.1.2 Ziffernblock mit numerischer Tastatur 
 

 

 
PLU 
oder 
PREIS 

TASTATUR 

NUMERISCH 

ESCAPE 
oder 
KONSTANT 

 

SUBTRAKTION 

 

MULTIPLIKATION 

FIXPREIS 
oder 
PLU 

SUMME 

PREIS- 

ÄNDERUNG 
LÖSCHEN  

 
ENTER 
oder 
ZWISCHENSUMME 

 

Indikatoren Gewicht, 
Preis, Betrag, Tara, 
Stillstand 

Informationen 
zu IP-Adresse, 
Waagen-
nummer, 
Datum, Uhrzeit 

Direkttasten für 
Nullstellen, Tarieren 
und Tara-Handeingabe  

Statussymbole 

Informationen 
zu Verkaufsart 
und 
metrologischen 
Eigenschaften Arbeitsmodi 

Bevorzugte 
Artikel 

Warengruppen-
Tabellen  

Suche nach 
Artikeln 

Zugang 
zum Menü 

Verkäufer-
gruppe 

Direkter Zugriff auf 
Warengruppen-
Tabellen 

Numerische Tastatur 
und Funktionstasten 
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7.1.3 Statussymbole 
 

                                  RABATT                  BILDSCHIRMKALIBRIERUNG      ETIKETTENVORSCHUB      NETZWERKVERBINDUNG 

 

 

 

                                        DRAG&DROP               GELDSCHUBLADE ÖFFNEN                         BONVORSCHUB                          AUTOM. NULLSTELLEN 

 

7.1.4  Netzwerkleiste und Menü 
 
                                                           DATUM                       UHRZEIT                

    

 

   ÄNDERUNG DER ARTIKELTABELLE                   MASCHINENNR.        IP DER WAAGE 

 

7.1.5  Anzeige im Verpackungsmodus 
 

 

 

 

              

 

  

Informationen zu 
Verkaufsart und 
metrologischen 
Eigenschaften 

Start der 
Etikettierung  Gruppe der Verkäufer  Anzeige Gewicht – 

Artikelpreis - 
Warenwert - Tara -
Stillstand 
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7.1.6  Anzeige im Selbstbedienungsmodus 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

7.1.7 Bildschirmansicht der Tasten im Selbstbedienungsmodus 
 

   

 

 

  

Anzeige Gewicht – 
Artikelpreis - 
Warenwert - Tara -
Stillstand 

 

Direkter Zugang zu 
den Selbst-
bedienungstasten. 
Name und Bild der 
Warengruppe 

Name des 
Unternehmens 

 

Zugriff auf das 
Waagenmenü 

Informationen zu 
Verkaufsart und 
metrologischen 
Eigenschaften 
 

Artikel-Direkttasten. 
Bei gedrückter Taste 
erscheint nach kurzer Zeit 
das Fenster zur 
Artikelprogrammierung 

 

Zugriffstaste auf den 
Startbildschirm der 
Selbstbedienung 

Tasten, um zwischen den 
Artikeltabellen zu blättern. 

Bei aktivierter Drag&Drop 
Funktion, können Artikel 
durch Ziehen auf dieses 
Feld gelöscht werden. 



 

 
12 

7.1.8 Verkäuferübersicht im POS-Modus  
 

       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

7.1.9  Verkaufsbildschirm im POS-Modus 
 

 

  

Direkte 
Tastenauswahl 
der Verkäufer 

Name des 
Unternehmens 

Aufrufen des 
Waagenmenüs 

 

Beliebteste 
Artikel 

Aktiver 
Artikel 
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7.1.10 Verkäuferzone 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

7.1.11 Tastenfeld für die Dateneingabe 
 

 

HINWEIS: Diese Tastatur erscheint in verschiedenen Optionen des Programmiermenüs und in den Optionen 
des Konfigurationsmenüs. Sie verfügt über die gleichen Funktionalitäten wie eine PC-Tastatur. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Offenes Ticket 
beim Verkäufer 

Wechsel der 
Verkäuferliste 

Name des 
Verkäufers 

Foto des 
Verkäufer
 

Kumulierter 
Verkaufsbetrag 
des Verkäufers 
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7.1.12 Verkaufsbildschirm K-Scale 12” 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

7.1.13 Ziffernblock mit numerischer Tastatur K-Scale 
 

 

PLU 
oder 
PREIS 

TASTATUR 

NUMERISCH 

ESCAPE  
oder 
KONSTANT 

SUBTRAKTION MULTIPLIKATION 

FIXPREIS 
oder 
PLU 

   SUMME 
PREIS- 

ÄNDERUNG  
LÖSCHEN  

ENTER 
oder 
ZWISCHENSUMME 

 

 

  

Anzeige Gewicht – 
Artikelpreis - 
Warenwert - Tara -
Stillstand 

 

Informationen zu Verkaufsart 
und metrologischen 
Eigenschaften 
 

Zugriff auf das Menü 

Arbeitsmodus 
der Waage  

Liste der 
Warengruppen  

Zugang zum 
Einstellmenü und 
dem Arbeitsmodus 

  

Artikelsuche   

Direktzugang zu 
den Warengruppen 

Aktiver Verkäufer 
und 
Artikelpositionen 

Numerische 
Tastatur und 
Funktionstasten 

 

Statussymbole  

6 Verkäufer-
Direkttasten und 
Wechsel zu weiteren 
Verkäufertabellen  
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7.1.14 Statussymbole 
 
                        RABATT      BILDSCHIRMKALIBRIERUNG      ETIKETTENVORSCHUB                      NETZWERKVERBINDUNG 

 

 

 

                                          DRAG&DROP               GELDSCHUBLADE ÖFFNEN                       BONVORSCHUB                           AUTOM. NULLSTELLEN 

 

7.1.15 Bildschirmansicht Verpackungsmodus K-Scale  
 

 

  
Informationen zu IP-
Adresse, Waagen-
nummer, Datum,  Uhrzeit 

 

Start der 
Etikettierung  

 

Verbindungsstatus der 
Waage 

Direktzugang zu 
den Warengruppen 

 

Bild des zu 
verpackenden Artikels  

 

Verkäufer  

Numerische 
Tastatur und 
Funktionstasten 

 

Zugang zum 
Einstellmenü über 
Doppelklick 
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7.1.16 Bildschirmansicht Selbstbedienungsmodus K-Scale  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

7.1.17 Bildschirmansicht der Direkttasten im Selbstbedienungsmodus  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

  

Direkter Zugang zu den 
Selbst-
bedienungstasten. 
Name und Bild der 
Warengruppe 

 

Anzeige Gewicht – 
Artikelpreis - 
Warenwert - Tara -
Stillstand 

 

Name des 
Unternehmens 

Artikel-Direkttasten. 
Bei gedrückter Taste 
erscheint nach kurzer Zeit 
das Fenster zur 
Artikelprogrammierung 
 

Name der 
Warengruppe   

Zugang zu 
weiteren 
Artikellisten   

Zugangstaste zur 
Startansicht im 
Selbstbedienungsmodus 
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7.1.18 Bildschirmansicht Verkäufer im POS Modus 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

7.1.19 Verkaufsansicht im POS Modus  
 

 

  

Verkäufer-
Direkttasten 

Informationen zu 
IP-Adresse, 
Waagennummer, 
Datum,  Uhrzeit 

 

Favoritentasten 1 - 8   

 

Verbindungsstatus der 
Waage 

 

Direktzugang zu 
den Warengruppen 

 

Aktiver Verkäufer 
und 
Artikelpositionen 

 

Numerische 
Tastatur und 
Funktionstasten 

 

Zugang zum 
Einstellmenü über 
Doppelklick 

 

Bild des 
ausgewählten 
Artikels 

Anzeige Gewicht – 
Artikelpreis - 
Warenwert - Tara -
Stillstand 
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7.1.20 Tastenfeld für die Dateneingabe 
 

 

 

HINWEIS: Diese Tastatur erscheint in verschiedenen Optionen des Programmiermenüs und in den Optionen 
des Konfigurationsmenüs. Sie verfügt über die gleichen Funktionalitäten wie eine PC-Tastatur. 
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 BEDIENUNG 
 

4.1. Verkaufsmodus  
 

7.1.21 Verkaufsvorgang  
 

Um den Verkauf durchzuführen, müssen folgende Schritte befolgt werden: 

a) Legen Sie ein Gewicht auf die Wägeplattform, wählen Sie das Produkt (Warengruppe + Artikel-
Direkttasten, Code oder PLU) und drücken Sie den Verkäufer. 

b) Legen Sie ein Gewicht auf die Wägeplattform, drücken Sie die Taste "PLU/PRC", markieren Sie 
einen Preis und drücken Sie den Verkäufer. 

c) Bei Artikeln, die zum Stückpreis abgegeben werden (ohne Verwiegung) drücken Sie die Taste 
“ESC” und gehen Sie entsprechend der Schritte a) und b) vor, jedoch ohne den Artikel auf die 
Wägeplattform zu legen.  

d) Um eine Verwiegung mit einem negativen Preis durhführen zu können müssen Sie zunächst 
das Kontrollkästchen “Rabatt” in den Verkaufseinstellungen aktivieren (siehe Abschnitt 8.4.2). 
Wählen Sie den entsprechenden Artikel aus, geben Sie den Preis ein und drücken Sie die Taste  

.  
 
 

7.1.22 Verkauf abschließen  
 
Um den Verkauf abzuschließen, drücken Sie die Taste         und den entsprechenden Verkäufer drücken. 
Wenn Sie die Funktion "Zahlungsmethode" aktiviert haben (Abschnitt 4.5 Seite 26), erscheint vor dem 
Ausdruck des Bons das Unterformular "Ändern" oder das Unterformular "Zahlungsmethode". 
 
 
7.1.23 Überprüfen des aktiven Bon (Zwischensumme) 

 
Es gibt zwei Möglichkeiten, den Bon des Verkäufers auf dem Verkaufsbildschirm zu überprüfen. 
 

• Drücken Sie die Taste           und den Verkäufer, das Fenster “Bonüberprüfung” erscheint. 
• Klicken Sie direkt auf den Verkäufer und wählen Sie die Option “Bonüberprüfung”.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
20 

Wenn Sie sich im Menü “Bonüberprüfung” befinden, können Sie die folgenden Schritte ausführen: 

• Eine Zeile stornieren: Klicken Sie auf die Zeile, die Sie stornieren möchten, und die Zeile wird 
durchgestrichen. 

• Bestellung:  Falls Sie dieses Ticket als Bestellung benötigen, klicken Sie auf das Kästchen in der 
rechten oberen Ecke. 

• Einen Kunden zuweisen:  Klicken Sie auf “Kunde” und geben Sie den Code ein oder drücken Sie                     

                 und führen eine Kundensuche durch. 
 

• Rabatt:  Klicken Sie auf                 und geben Sie den Prozentsatz des Rabattes für den gesamten 
Bon ein. 
 

• Den Bon löschen,  drücken Sie                 und der gesamte Bon wird entfernt. 
 
• Den Bon ausdrucken,  Drücken Sie                    , um das Ticket auszudrucken oder zum 

Änderungsformular und den Zahlungsmethoden zu gelangen 

• Den Bon parken, um den Bon eines Verkäufers zu parken, drücken Sie                    und fahren Sie 
mit dem gleichen Bon fort, indem Sie auf den Verkäufer klicken und die Option  

                                            wählen. 

 
Um die Bonprüfung zu beenden, drücken Sie "Schließen" oder                   . 
 
 
7.1.24  Wiederherstellen eines Bons 

 
Mit diesem Vorgang können Sie einen bereits geschlossenen oder geparkten Bon nachdrucken, neu laden 
und fortsetzen. Es gibt zwei Einsätze für geöffnete und geschlossene Bons.  

• Geöffneter Bon 
Durch direktes Drücken der Taste des Verkäufers (bei unbelasteter Waage und geöffnetem Ticket) 
erscheint ein Menü mit den folgenden Optionen (für alle K-Scale und TouchScale Modelle). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Bon nachdrucken: Wenn Sie auf diese Schaltfläche drücken, wird die Liste der Bons angezeigt, die 
der Verkäufer erstellt hat. In dieser Liste können Sie den gewünschten Bon auswählen und erneut 
drucken.  

• Bonüberprüfung: Durch Drücken dieser Schaltfläche können Sie die Liste der vom Verkäufer 
erfassten Bons einsehen, den gewünschten Bon auswählen und anschließend das Formular zur 
Überarbeitung des Bons aufrufen.  

• Aktuellen Bon parken: Wenn Sie auf diese Schaltfläche drücken, können Sie den geöffneten Bon 
parken. Es wird ein Bon mit der Nummer des geparkten Bons ausgedruckt. 

• Verkaufsübersicht: Wenn diese Option aktiv ist (siehe Kapitel 8.4.2), wird ein Bericht über die vom 
Verkäufer getätigten Verkäufe gedruckt. 
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HINWEIS: Bitte beachten Sie, dass die oben genannten Optionen erst im Konfigurationsmenü des 
Waagenmodus (Verkauf und POS) aktiviert werden müssen (maximal 9 Tage), damit sie erscheinen. 

• Geschlossene Bons  
Durch direktes Drücken der Taste des Verkäufers (bei unbelasteter Waage und bereits 
geschlossenem Bon) erscheint ein Menü mit den folgenden Optionen (für alle K-Scale und 
TouchScale Modelle). 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Bon nachdrucken: Wenn Sie diese Schaltfläche drücken, wird die Liste der Bons angezeigt, die der 
Verkäufer geschlossen hat. In dieser Liste können Sie den gewünschten Bon auswählen und erneut 
drucken. 

• Bon neu laden: Wenn Sie diese Schaltfläche drücken, wird die Liste der Bons angezeigt, die der 
Verkäufer geschlossen hat. In dieser Liste können Sie den gewünschten Bon auswählen, erneut 
laden und es nach Belieben ändern. 

• Fortsetzung Bon: Wenn Sie diese Schaltfläche drücken, wird die Liste der von diesem Verkäufer 
geparkten Bons angezeigt. Die Nummer des zuvor geparkten Bons wird abgerufen und kann 
entsprechend geändert werden. 

• Verkaufsüberischt: Wenn diese Option aktiv ist (siehe Kapitel 8.4.2), wird ein Bericht über die vom 
Verkäufer getätigten Verkäufe gedruckt. 

 
 

7.1.25  Gruppierung von geparkten Bons und Aufträgen 
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Der mit dem Kunden verbundene Rabatt wird auf dem Bon neu berechnet, der sich aus der Gruppierung 
der einzelnen Bons ergibt. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Gruppierung von geparkten Bons ermöglicht es, die geparkten Bons von jeder Waage innerhalb des 
Netzwerks aus zu speichern und sie im Verkaufs- und POS-Modus zu einem neuen Bon hinzuzufügen. Sie 
können die Tickets auch aus der Zwischensumme oder über einen Barcodescanner abrufen, der zuvor 
programmiert wurde. 

Sie müssen den Barcode programmieren, der auf dem geparkten Bon ausgegeben werden soll, um diesen 
anschließend mit einem Scanner lesen zu können. 

 

 

 

 

 

 

 

Wenn Sie auf den Verkäufer mit einem aktiven Bon klicken, haben Sie die Möglichkeit, diesen Bon zu parken.  

Wenn Sie bereits Bons durch Anklicken des Verkäufers geparkt haben, besteht die Möglichkeit, diese 
geparkten Bons zu gruppieren, auszudrucken oder den Bonsatz neu zu parken  
Sie können ebenfalls aus der Zwischensumme auf geparkte Bons zuzugreifen, sobald der Bon gestartet 
wurde (        + Verkäufer). 
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7.1.26 Bonüberprüfung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sie können auf geparkte Bons über den Scanner oder direkt durch Drücken von                            zugreifen. 

Wählen Sie die geparkten Bons aus und fügen Sie diese dem aktiven Bon hinzu.   

 
4.2. Verpackungsmodus  

 
7.1.27 Betrieb im Verpackungsmodus  

 
Um den Etikettiervorgang zu beginnen, müssen folgende Schritte durchgeführt werden: 

• Klicken Sie auf den Verkäufer, der den Prozess durchführen soll. 
• Wählen Sie den Artikel (Warengruppe + Direkttasten, Code oder PLU) oder geben Sie den Preis an, 

zu dem Sie verpacken möchten. 

• Drücken Sie die Taste  , (die Taste  bei der K-Scale 9”) um mit dem 
Verpackungsvorgang zu beginnen. Bei jeder Gewichtsänderung wird im Automatikmodus das 
entsprechende Etikett gedruckt. Wenn Sie das Kästchen "Manuell" aktiviert haben, müssen Sie die 
Taste                 drücken, um das Etikett zu generieren. 

• Bei der K-Scale 9”, drücken Sie die Taste  um das Etikett zu drucken.  
 
K-Scale 9” 
 

 

 
K-Scale 12” 
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TouchScale 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wenn Verpackungsvorgänge durchgeführt werden, zeigt die Waage eine Liste der gedruckten Etiketten 
nach Verkäufer an. 
Da sich der Verkäufer im Unterformular Verpackung befindet, können die folgenden Vorgänge durchgeführt 
werden: 

• Letzte Zeile stornieren: Die letzte Position kann storniert werden, indem Sie den letzten Vorgang 
auf dem Bilschirm antippen. Die Position wird durchgestrichen angezeigt. 

• Einen Kunden zuweisen: Klicken Sie auf “Kunde” und geben Sie den Code ein oder drücken Sie                     

                        und führen eine Kundensuche durch. 

• Verkäufereinstellungen Verpackung: Drücken Sie auf  “Konf.” oder  und es erscheint das 
Fenster zur Programmierung der Verkäufereinstellungen für den Verpackungsmodus.   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Alle Verkäufe eines Verkäufers löschen: Drücken Sie “CL” oder die Taste  und alle 
Etiketten dieses Artikels und Verkäufers werden gelöscht.  
 

Zugang zu Arbeitsmodus / Menü / Label  (nur TouchScale und K-Scale 10/12”)  
 

o Drücken Sie die Taste            , um auf die Liste der Arbeitsmodi zuzugreifen und in einen anderen 
Modus zu wechseln. 

 
o Drücken Sie die Taste            , um das Waagenmenü aufzurufen 
 
o Drücken Sie die Taste            , um auf die Liste der verschiedenen Etikettenmodelle zuzugreifen. 
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7.1.28 Gesamtverpackung  

Sobald Sie mit dem Verpacken fertig sind, drücken Sie "Tot." oder die Taste  damit das 
Summenetikett ausgegeben wird, das Ihnen die Gesamtzahl an Vorgängen und gedruckten Etiketten 
anzeigt.  
 
 
4.3. Selbstbedienungsmodus 

 
7.1.29  Betrieb im Selbstbedienungsmodus  

 
• Klicken Sie auf das Bild der Warengruppe 
• Es erscheint dann die erste Tabelle der direkten Artikeltasten. Die TouchScale und die K-Scale 

10" haben standardmäßig zwei Tabellen mit 40 Direkttasten und die K-Scale 12" zwei Tabellen 
mit 30 Direkttasten, um im Selbstbedienungsmodus zu arbeiten. Um zwischen den 

Artikelgruppen zu wählen oder zu navigieren, drücken Sie   . 
• Dann wählen Sie den Artikel aus der Tabelle aus und legen das Gewicht auf die Plattform, die 

Waage erzeugt anschließend automatisch das Etikett. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sie können auf drei direkte Funktionen über den Selbstbedienungs-Bildschirm 
zugreifen. 

1. Durch einen Doppelklick auf “Selbstbedienung.admin” können Sie das Hauptmenü aufrufen. 

2.  Durch Drücken von “Selbstbedienung.admin” und der rechten unteren Ecke wird ein Etikettenvorschub 
durchgeführt. 

3. Durch Drücken von “Selbstbedienung.admin” und der Gewichtsanzeige in der Kopfzeile wird die Waage 
automatisch auf Null gesetzt. 
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4.4.  POS-Modus 

 
7.1.30 Betrieb im POS-Modus 

 
Der POS-Modus ist eine Variante des Verkaufsmodus mit nur einem aktiven Verkäufer, nachfolgend werden 
die einzelnen Arbeitsschritte erläutert: 

• Wählen Sie den gewünschten Verkäufer aus der Verkäuferliste über die Tastatur aus.  
• Als nächstes sehen Sie den Arbeitsbildschirm, um Verkäufe für diesen Verkäufer zu tätigen. 
• Legen Sie das Gewicht auf die Wägeplattform und wählen Sie den Artikel aus (nach Warengruppe 

+ Direkttastem, Code oder PLU). 
• Der Artikel wir Ihnen in der Verkaufsübersicht im Display angezeigt.  
• Sobald der Verkauf abgeschlossen ist, drücken Sie "Sternchen" oder         und es wird uns das 

Ticket mit allen Vorgängen des zuvor ausgewählten Verkäufers gedruckt. 
 

  
 
 
7.1.31  POS Summe  

 
Sobald Sie den Verkauf abgeschlossen haben, drücken Sie "Drucken" oder                um den Bon des Verkaufs 
auszudrucken. Der Bon enthält die Gesamtzahl der Vorgänge des zuvor ausgewählten Verkäufers. 
 
 

1. 

2. 

3. 
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7.1.32 Wechsel zwischen Berechnung nach Gewicht oder nach Stückzahl im aktiven Arbeitsmodus 
 

Sie können im aktiven Arbeitsmodus direkt zwischen der Berechnung nach Gewicht und der Berechnung 
nach Stück wechseln, in dem Sie auf die Gewichtsanzeige im Bildschirm drücken. So müssen Sie nicht auf 
die Artikelporgrammierung zurückgreifen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Hinweis: Damit diese Option aktiv ist, muss sie unter (Hauptmenü  Einstellungen  Waage  Arbeitseinstellungen 

Waage Basis  Änderung Verkaufsmodus) ausgewählt werden. 
Durch doppelklicken auf den Gewichtswert können Sie die gewünschte Verkaufsart für den entsprechenden 
Artikel speichern. Es erscheint folgendes Auswahlmenü:  
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4.5.  Zahlungsarten 
 

7.1.33 Zahlungsarten 
 

Nach der Summierung erscheint das Menü der Zahlungsmöglichkeiten (wenn die Funktion im 
Konfigurationsmenü der Arbeitsmodi aktiv ist), können die folgenden Vorgänge durchgeführt werden: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Zahlungsart auswählen: Wählen Sie die gewünschte Zahlungsform aus. Für den Fall, dass eine 
neue Zahlungsform kreiert wurde, wird diese als mögliche Auswahloption angezeigt. Es können 
zwei Zahlungsarten im selben Bon ausgewählt werden. 

 
• Wechselgeldbetrag berechnen: mit dem Ziffernblock geben Sie den Betrag ein, mit dem der  

Kunde bezahlen möchten und drücken Sie                 und es erscheint der Zahlungsbetrag sowie der 
Rückgeldbetrag.  

 
• Löschen des zu zahlenden Betrages: Durch Drücken von "Entfernen" oder                    wird der zu 

zahlende Betrag wird gelöscht. 

• Rabatt: Drücken Sie die Taste  und es erscheint eine numerische Tastatur über die Sie 
den Prozentsatz des Rabattes für den Bon eingeben können. 

• Bonüberprüfung: Durch Drücken der Taste  gelangen Sie in das Menü zur Bonüberprüfung. 
 

• Treuepunkte einlösen: Durch das Drücken der Taste                  erscheint eine Tastatur, um die 
Treuepunkte einzugeben, die für den Verkauf verwendet werden sollen. 

• Bestellung: Drücken Sie die Taste  falls Sie diesen Bon als Bestellung benötigen. 

• Bon parken: Durch Drücken der Taste  können Sie den geöffneten Bon parken, indem 
Sie einen Bon mit der Bestellnummer des geparkten Bons ausdrucken. 

• Bon drucken: Drücken Sie die Taste   und das Ticket wird ausgedruckt. 

Um das Änderungsformular zu verlassen, drücken Sie "Schließen" oder . 
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4.6. Tarieren  
 

7.1.34  Manuelles Tarieren  
 

Um manuell zu tarieren, legen Sie ein Gewicht auf die Wägeplattform und drücken Sie die Taste auf der 
Anzeige: 

 

Bei der K-Scale 12" wird tariert, indem ein Gewicht auf die Wägeplattform gelegt und das Display in der 
Tarierzone gedrückt wird. Der Gewichtswert wird automatisch angezeigt. 

 

 

 

 

 

 

Um das Taragewicht zu löschen, nehmen Sie das Gewicht von der Wägeplattform. 
Bei allen Waagenmodellen erscheinen nach Betätigung der Tara-Taste das Taragewicht sowie die 
Anzeige “Net” in der Kopfzeile des Displays. 

 
7.1.35 Manuelle Tarawerte fixieren  

 
• Nachdem der Tarawert auf dem Display der TouchScale und der K-Scale 10" angezeigt wird, 

drücken Sie erneut auf die Taste   um den Wert zu fixieren. Um den Tarawert zu löschen, 
drücken Sie sie ohne Gewicht auf der Wägeplattform erneut erneut die Tara-Taste.  
 
 

7.1.36 Tara-Handeingabe  

• Um den Tarawert händisch einzugeben drücken Sie die Taste  
und ein Ziffernblock ertscheint. Geben Sie den Tarawert ein und 

bestätigen Sie diesen durch Drücken der Taste .  
• Um die Tara-Handeingabe zu entfernen, drücken Sie die Taste        

erneut und löschen Sie sie mit der Taste C auf dem Ziffernblock. 
• Wenn Sie den korrekten Tarawert eingegeben haben, wird der Text 

"Fix PT Net" angezeigt. 
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 Startbildschirm Menü 
  

Drücken Sie die Taste         auf dem Hauptbildschirm, um in das visuelle Menü zu gelangen.  
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

Um das klassische Hauptmenü aufzurufen, klicken Sie auf die Schaltfläche unten rechts auf dem 
Bildschirm. 

 

  

Start-
bildschirm 

Zugang zu den 
Berichten und 

Summen 

Zugang zum 
Konfigurations-

menü 

Zugang zur 
Programmierung 

Aufrufen der 
Netzwerkein-

stellungen 

Waagen-
informationen 

Team Viewer Encase Kurzanleitung 

Benutzer-
wechsel 

Konfigurations-
Assistent 

Menü 
verlassen 

Nützliche Informationen: Waagen-
nummer, IP-Adresse, Datum und Uhrzeit 

Menütasten 
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klassischen
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 Ausschalten der 

Waage 
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 Menü “Summen” 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

6.1. Verkaufsbericht 
(Hauptmenü Berichte und Summen Verkaufsbericht) 

Sie können Verkaufsberichte generieren, indem Sie die Intervalle und die Optionen auswählen, die im 
Bericht gedruckt werden sollen. Wählen Sie im Dropdown-Menü zwischen Asuwertung, Tagesgruppe oder 
Voll aus.  
Es gibt mehrere Registerkarten für allgemeine Berichte: Täglich, Bons, Summen, Geldschublade  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Drücken Sie die Taste  um die Gesamtsummen anzuzeigen. Dieser Verkaufszähler speichert alle 
Verkäufe ab dem ersten Einsatz der Waage. (Kann nicht gelöscht oder neu gestartet werden). 

 
Durch Anklicken von "Vergrößern" oder                  in der Registerkarte “Täglich” erhalten Sie eine vorläufige 
Liste der Tickets pro Tag. 
 
Durch Drücken von "Vorschau" oder                       erhalten Sie eine Druckvorschau des ausgewählten 
Berichtes. 

 
Durch Drücken von "Drucken" oder                      können Sie den gewünschten Bericht ausdrucken.  

Drücken Sie "Schließen" oder .  
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6.2  Verpackungsbericht 
(Hauptmenü Berichte und Summen  Verpackungsbericht) 

 

Wählen Sie die Optionen für die Erstellung der Verpackungsberichtes aus. 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
6.3 Listenauswahl 
(Hauptmenü Berichte und Summen Listenauswahl) 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tabelle: Wählen Sie in der Dropdown-Liste die Optionen für die Erstellung des Berichts aus. 
 

 
 
 
 

Sortiert nach: Sie können nach Code oder Name sortieren.  
Typ: Wählen Sie zwischen einem einfachen oder detaillierten Bericht aus. 

 
Bereich: Wählen Sie den gesamten Berich oder eine bestimmte Auswahl aus.  
 
 
 
 
Gruppiert nach: Wählen Sie aus, wie Sie gruppieren möchten.  
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Standard 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

               A4 

In der Option Artikel werden die in der Waage enthaltenen Artikel angezeigt. Sie können alle Artikel auflisten 
oder verschiedene Filter erstellen und diese sogar nach Ihren Wünschen sortieren, um die für Sie 
interessanten zu drucken. 
 
Drücken Sie "Vorschau" oder                      , um eine Vorschau der zu druckenden Liste zu erhalten. 
 
Drücken Sie "Drucken" oder                 , um die Liste der Artikel zu drucken, die Sie in diesem Menü konfiguriert 
haben. Mit dieser Version können Sie in zwei Formaten drucken (Standard für internen Drucker oder A4 für 
externen Drucker oder PDF-Dateien). 

 
In der Option Verkäufer können Sie alle Verkäufer auflisten oder verschiedene Filter erstellen und diese 
sogar nach Ihren Wünschen sortieren, um die für Sie interessanten zu drucken. 

Durch die Auswahl von Direkttasten können Sie alle Direkttasten auflisten oder verschiedene Filter erstellen 
und diese sogar nach Ihren Wünschen sortieren, um die für Sie interessanten zu drucken. 

Drücken Sie "Vorschau" oder                      , um eine Vorschau der zu druckenden Liste zu erhalten. 
 
Drücken Sie "Drucken" oder                      , um die Liste der Artikel zu drucken, die Sie in diesem Menü 
konfiguriert haben. 
 
 
6.4 Fakturierung 
(Hauptmenü Berichte und Summen Fakturierung) 

Drücken Sie zuerst die Taste                  , um nach Kunden zu suchen und wählen Sie den gewünschten 
Kunden aus. Es wird Ihnen, anhand der Rechnungsnummern, eine Liste der vereinfachten Rechnungen 
angezeigt, die für den gewählten Kunden ausgestellt wurden (wie im Bild zu sehen ist). 
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Wenn Sie eine neue Rechnung pro Kunde erstellen müssen, klicken Sie auf "neu" bei der Kscale 9" oder auf                       
bei der TouchScale und Kscale 10"/12". 

Es erscheint ein weiteres Untermenü, in dem Sie die Tickets, die auf der linken Seite des Bildschirms 
erscheinen, mit dem Pfeil                    oder durch Klicken von "Hinzufügen" hinzufügen können. 

       

 

 

 

 

 

 

 

Durch Drücken der Taste "Alle" oder der Taste                     erhalten Sie die Liste aller Tickets, sowohl die 
Tickets ohne Kundenzuordnung als auch die von anderen Kunden. Sie können das gewünschte Ticket dann 
hinzufügen. Drücken Sie auf “Akzeptieren” und die neue Rechnung erscheint in der Grundliste. 

Nachdem das Ticket oder die Rechnung ausgewählt wurde, drücken Sie die Taste "Drucken" oder die Taste           
und es wird auf dem im Drucker-Berichtsmenü (s. Seite 84-86) ausgewählten Drucker gedruckt oder es wird 
eine PDF-Datei erstellt. Das folgende Bild zeigt ein Beispiel für eine im A4-Format erstellte Rechnung zum 
Export als PDF oder zum Drucken auf einem externen Drucker. 
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6.5  CSV Export 
(Hauptmenü Einstellungen Installationseinstellungen Datenbankeinstellungen CSV Export) 

In dieser Option werden die Verkäufe in einer CSV-Datei (lesbare Datei in einer Tabellenkalkulation) 
exportiert. Es ist möglich einen Zeitraum, die Art des Exports sowie den Speicherort der Datei auszuwählen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Speichern drücken Sie  . 

Abbruch . 
 

6.6 Bon-Export 
(HauptmenüEinstellungenInstallationseinstellungenDatenbankeinstellungenBon-Export) 

Mit dieser Funktion können Sie Bons in Echtzeit exportieren. Exportiert einzeln in einer Datei die Daten, 
die den von der Serverwaage erzeugten Bons entsprechen. Eine Datei für jeden Bon. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aktivieren: Wenn das Kontrollkästchen aktiviert ist, startet das Programm den Export der Bons. 
Exportvorlage: Wählen Sie eine Formatvorlage für den Export aus. Entweder im CSV- oder TXT-Format. 
- “ticket_export_fixed.xml”: festes Format ähnlich dem "Standard". 
- “ticket_export_csv.xml”: wie das vorherige, jedoch im CSV-Format. 
Zielordner: Wählen Sie den Speicherort für die Dateien aus. 
Filter: Bonarten, die Sie speichern möchten (z.B. Netzwerk, Lokal, abgeschlossen, storniert etc.). 

HINWEIS:  
Es ist möglich, Dateien automatisch zu importieren, indem Sie sie unter home/pcscale/ scale/update 
ablegen. Wenden Sie sich an den Kundenservice für den Import von Dateiformaten. 
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6.7  Löschen von Bons  
(Hauptmenü Berichte und SummenLöschen von Bons) 

Mit dieser Option werden alle Bons seit dem letzten Löschvorgang gelöscht (Verkaufsmodus, 
Verpackungsmodus und POS-Modus). Sobald Sie diese Option anklicken, werden Sie aufgefordert, die 
Löschung zu bestätigen. Nach Abschluss der Löschung wird bestätigt, dass sie korrekt durchgeführt 
wurde. 
 
6.8 Löschen von Verpackungsetiketten 
(Hauptmenü Berichte und SummenLöschen von Verpackunsgetiketten) 

Mit dieser Option können Sie angesammelte Etiketten löschen. Sobald Sie diese Option anklicken, werden 
Sie aufgefordert, die Löschung zu bestätigen. Nach Abschluss der Löschung wird bestätigt, dass sie 
korrekt durchgeführt wurde. 
 
6.9 Bestand und Inventar löschen 
(Hauptmenü Berichte und Summen Bestand und Inventar löschen) 

Wenn Sie ein Inventar und einen Bestand an Produkten haben die mit dieser Option angelegt wurden, wird 
das Inventar und der Bestand vollständig gelöscht. Sobald Sie diese Option anklicken, werden Sie 
aufgefordert, die Löschung zu bestätigen. Nach Abschluss der Löschung wird bestätigt, dass sie korrekt 
durchgeführt wurde. 
 
6.10 Tagessummen löschen 
(Hauptmenü Berichte und Summen Tagessummen löschen) 

 
Alle Tagessummen werden gelöscht. Auch die erfassten Einnahmen und Ausgaben der Geldschublade.  
Sobald Sie diese Option anklicken, werden Sie aufgefordert, die Löschung zu bestätigen. Nach Abschluss 
der Löschung wird bestätigt, dass sie korrekt durchgeführt wurde. 
6.11 Etiketten Selbstbedienung löschen  
(Hauptmenü Berichte und Summen Selbstbedienungsetiketten löschen) 
 
Alle Selbstbedienungsetiketten werden gelöscht. Sobald Sie diese Option anklicken, werden Sie 
aufgefordert, die Löschung zu bestätigen. Nach Abschluss der Löschung wird bestätigt, dass sie korrekt 
durchgeführt wurde. 

 
6.12 Ladenbestellung löschen 
(Hauptmenü Berichte und Summen Ladenbestellung löschen) 

Alle Ladenbestellungen werden gelöscht. Sobald Sie diese Option anklicken, werden Sie aufgefordert, die 
Löschung zu bestätigen. Nach Abschluss der Löschung wird bestätigt, dass sie korrekt durchgeführt 
wurde. 
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7 Menü “Programmierung” 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

7.1 Verkaufstheken 
(Hauptmenü ProgrammierungVerkaufstheken) 

Sie können die einzelnen Konfigurationsfelder direkt auswählen oder mit der TAB-Taste  , ausgehend 
vom aktuell markierten Feld, durchtakten.  

Durch Drücken von   wird eine Liste der bereits programmierten Verkaufstheken angezeigt.  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

• Code der Verkaufstheke: Nummer der Verkaufstheke zur der die Waage gehört 
• Name: Name der Verkaufstheke 



 

 
38 

• Bild: Mit dieser Option können Sie einer Verkaufstheke ein Bild zuweisen. Durch Drücken der Taste 
 erscheint ein Bildschirm mit einer Auswahl an Bildern, aus der Sie der Verkaufstheke das 

gewünschte Bild zuordnen können. 
• Beschreibung: Beschreibung der Verkaufstheke 

 
Wartenummer 
Neustart: Wenn diese Option aktiviert ist, wird der Wartenummernspender auf Null zurückgesetzt, wenn 
die programmierten Daten der Verkaufstheke gespeichert werden.   
Am Spender anzeigen: Wenn diese Option aktiviert ist, erscheint die Theke am Wartenummernspender. 
HINWEIS: Die IP-Adresse der Serverwaage muss fest eingestellt sein, um mit dem 
Wartenummernspender arbeiten zu können. 

 
• Warengruppen: Mit dieser Option fügen Sie dem Arbeitsbildschirm Warengruppen hinzu, entfernen 

und priorisieren diese.  
 

 
 
 
 
 
 

 
Um eine Warengruppe hinzuzufügen, drücken Sie             und es erscheint die Liste mit den zuvor 
programmierten Warengruppen. 
 
Drücken Sie "Entfernen" oder                 und löschen Sie die ausgewählte Warengruppe. Mit den Pfeiltasten 
“Nach oben” und “Nach unten” können Sie zur gewünschten Warengruppe navigieren.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

7.2 Texte Verkaufstheke 
 

Sie können jeder Verkaufstheke einen Text mit 5 Kopfzeilen und 5 Zeilen für Legenden zuweisen. Diese 
Texte können Sie in der Registerkarte “Texte” eintragen.   
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Drücken Sie "Speichern" oder  und es werden alle programmierten Daten gespeichert. 

Um die Verkaufstheke zu löschen, drücken Sie die Taste   . 

Mit den Tasten , die sich im unteren Teil des Bildschirms befinden, 
bewegen Sie sich durch die verschiedenen programmierten Verkaufstheken. 

Drücken Sie "Schließen" oder . 
 

7.3 Warengruppen 
(Hauptmenü Programmierung Artikel Warengruppen) 

 

 

 

 

 

 

 

Verwenden Sie die Taste               , um nach vorprogrammierten Warengruppen zu suchen. Durch Drücken 
kann die gewünschte Warengruppe ausgewählt werden.  

Sie können die einzelnen Konfigurationsfelder direkt auswählen oder mit der TAB-Taste  , ausgehend 
vom aktuell markierten Feld, durchtakten.  
 

• Name: Name der Warengruppe 
• Typ: Wenn Sie keinen Typ auswählen, handelt es sich um eine Standard-Warengruppe 

(Standard-Option). 
o Rind; Bei der Auswahl eines Produkts aus dieser Warengruppe fragt die Waage nach 

der zu verwendenden Rindfleischdatei. 
o Posten (Verkauf); nicht möglich bei Rindfleischartikeln, wird Sie nach dem 

alphanumerischen Posten fragen, der in der Verkaufszeile gespeichert ist. (Die Charge 
erscheint ebenfalls auf der Rechnung). 

• Bild: Mit dieser Option können Sie einer Warengruppe ein Bild zuweisen. Durch Drücken der 
Taste  erscheint ein Bildschirm mit einer Auswahl an Bildern, aus der Sie der 
Warengruppe das gewünschte Bild zuordnen können. 

• Etikett: Sie können in einer Dropdown-Liste aus den programmierten Etiketten, das gewünschte 
Etikett für die Warengruppe auswählen. 

• Artikel sortieren: Wenn Sie  drücken erscheint eine Liste mit den Artikeln, die 
dieser Familie zugeordnet sind. Sie können der Warengruppe neue Artikel zuordnen, die Artikel 
der Warengruppe einfach durch Anklicken der Validierungstaste links neben dem Artikel 
aktivieren und deaktivieren. Zusätzlich können Sie die Reihenfolge der Direkttasten festelegen, 
indem Sie sie mit einem Druck auf die gewünschte Höhe verschieben.   
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HINWEIS: Damit die Direkttasten korrekt zugewiesen werden können, ist es wichtig, dass Sie die 
Verkaufstheken und die Warengruppen zuvor angelegt haben. Darüber hinaus ist zu berücksichtigen, dass 
unter "Pflege der Verkaufsarten" die Optionen Warengruppe + Position konfiguriert und die Option “Auf 
Bestellung” aktiviert werden muss. 

Drücken Sie "Speichern" oder  und es werden alle programmierten Daten gespeichert. 
Um die Warengruppe zu löschen, drücken Sie auf .  

Drücken Sie "Schließen" oder . 
 

7.4  Artikelprogrammierung 
(Hauptmenü Programmierung Artikel Programmierung) 

 

 

 

 

 

 

 

Es muss ein eindeutiger Code für jeden Artikel angelegt werden und dabei sind folgende Felder 
auszufüllen.  

• Wenn der Artikel bereits vorhanden ist (zuvor programmiert), werden Ihre Daten angezeigt. 
• Wenn der Artikel nicht vorhanden ist (erstmalig progrmmiert wird).  

• Sie können die einzelnen Konfigurationsfelder direkt auswählen oder mit der TAB-Taste  , 
ausgehend vom aktuell markierten Feld, durchtakten.  

Mit der Tastatur, die unten auf dem Bildschirm der TouchScale und K-Scale 10/12" erscheint oder mit der 
Tastatur der K-Scale 9" werden die verschiedenen Felder ausgefüllt. 

Wenn Sie die Taste  drücken und sie sich im Feld Code befinden, wird eine Liste der verfügbaren 
Elemente angezeigt. In diesem Fall können Sie den zu suchenden Artikel durch Anklicken des Elements 
auswählen. 
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Durch Drücken der Taste  im Feld Icon erscheint ein neuer Datei-Browserbildschirm, in dem Sie den 
Speicherort und die Bilddatei des Produkts auswählen. 

 

 

 

 

 

Definition von Artikelfeldern 

Feld Datentyp 
Wert 
minimal 

Wert 
maximal 

Größe Beschreibung 

Code Numerisch 1 999999 6 Artikelcode 

Name Alphanumerisch   ~60 Artikeltext 

Kurzname Alphanumerisch  ~30 Kurztext des Artikels, der in der Direkttaste erscheint. 

Preis Tarif Numerisch   
Programmierung der Preise nach dem vorher programmierten Tarif. 

Gestaffelt Numerisch   
Durch Drücken dieser Schaltfläche gelangen Sie in das Utnermenü 
zur Festelegung von Staffelpreisen. 

Gewogen Menge 

Gewogen (wenn das Kästchen 
aktiviert ist) 
Einheiten (wenn das Kästchen 
nicht aktiviert ist) 

 

Verkaufsform: 
Verkauf des Artikels nach Gewicht 
Verkauf des Artikels nach Einheiten 

Preis Numerisch 0 9999,99 6 Verkaufspreis 

MwSt. Numerisch 0 9 1 

Der auf den Artikel anzuwendende Mehrwertsteuersatz. Durch 

Drücken von   wird die Dropdown-Liste mit den verschiedenen 
programmierten Mehrwertsteuersätzen geöffnet. 

Rabatt % Numerisch 0 99,9 3 Rabattsatz, der auf den Artikel anzuwenden ist. 
Warengruppe Numerisch 1 99 2 Warengruppe, zu der der Artikel gehört 

Bild Alphanumerisch    Name der dem Artikel zugeordneten Datei 

EAN13 Alphanumerisch EAN- 13  EAN-13-Code zur Auswahl der Artikel über den Scanner. 

 
Hinweis: Die Warengruppe muss immer vorprogrammiert sein, um dem Produkt zugeordnet zu werden. 
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Durch Drücken der Taste   oder  erscheint ein Untermenü, in dem das Gewicht und der 
Preis dieses Bereichs eingegeben werden kann. Einen neuen Bereich können Sie durch Drücken der Taste 

 oder  hinzufügen. Sie können einen Bereich durch Drücken der Taste  oder  
löschen oder diese Preise pro Bereich einem der vorprogrammierten Tarife zuordnenen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Unter der Registerkarte Verpackung finden Sie die spezifische Programmierung der Verpackungsdaten für 
diesen Artikel. 

 

 

 

 

 

 

 

Sie können die einzelnen Konfigurationsfelder direkt auswählen oder mit der TAB-Taste  , ausgehend 
vom aktuell markierten Feld, durchtakten. 

Wenn Sie im Feld Etikett auf die Dropdown-Liste klicken, öffnet sich eine Liste mit den auf der Waage 
verfügbaren Etikettenformaten. Wählen Sie das gewünschte Format für diesen Artikel aus. Dieses wird als 
Standardformat festgelegt. 

Durch Anklicken des Dropdown-Menüs Erweiterte Daten erweitert die Waage die Registerkarten um zwei 
neue, Obst und Gemüse und Fisch, mit zusätzlichen Informationen zur Rückverfolgbarkeit von Artikeln 
gemäß der Kennzeichnungsvorschriften (UE 1169/2011). Die Optionen Allgemein und Rind werden im 
Menü Programmierung konfiguriert. 
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Definition von Verpackungsfeldern 

Feld Datentyp 
Wert 
minimal 

Wert 
maximal 

Größe Beschreibung 

Verfallsdatum Numerisch 0 999 3 Verfallsdatum  
Mindesthaltbarkeitsdatum Numerisch 0 999 3 Mindesthaltbarkeitsdatum 
Tara Numerisch 0 2/3 des 

Wägebereichs 
5 Nur für Artikel, die nach Gewicht verkauft 

werden. 

Etikett Text 
  Name der dem Element zugeordneten 

Etikettendatei. 

EAN13 Impresión Alphanumerisch 
EAN-13  EAN-13-Code zum Drucken von Etiketten, 

falls programmiert. 
Erweiterte Daten Wenn eine Rückverfolgbarkeit erforderlich ist, werden hier die Formulare aktiviert. 

Gemischt 
Wenn das Kästchen angekreuzt ist, arbeitet der Artikel im Mischbetrieb (der Preis errechnet sich aus dem 
eingegebenen Betrag "Ungefähres Gewicht") 

Gemischtes Gewicht Numerisch 
0 Max. 

Wägebereich 
5 

 
Nur für gemischte Verkaufsartikel 

 

Durch Drücken der Taste   im Feld Nährwertangaben (Kapitel 7.24, Seite 68) wird eine Liste der auf 
der Waage verfügbaren Nährwertangaben angezeigt. Um diese auszuwählen, klicken Sie auf das 
gewünschte Etikett. 

Durch Klicken auf die Registerkarte Beschreibung können Sie die Beschreibungstexte der Artikel 
programmieren. In "Beschreibung 1, 2, 3, 4 und 5" können Sie bis zu 100 Zeichen eingeben. 
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• Unter "Lange Beschreibung" können Sie bis zu 1000 Zeichen eingeben 

• Durch Drücken der Taste  können Sie in den einzelnen Beschreibungszeilen einen Text 
eingeben und die Schriftart (fett, kursiv und unterstrichen) entsprechend der 
Kennzeichnungsverordnung (EU 1169/2011) unter dem Punkt Allergerne ändern. 
 
 
 
 
 
 

In der Registerkarte Gruppen können Sie die Warengruppen oder andere Gruppen programmieren, zu denen 
der Artikel gehört. 

(Qualitätsstufen: ermöglicht die Zuweisung eines Qualitätslogos auf die Direkttaste des Artikels) 

Feld Datentyp 
Valor 

mínimo 
Valor 

máximo 
Tamaño Beschreibung 

PLU Numerisch 0 999 3 PLU-Nummer 
Theke Numerisch 0 99 2 Verkaufstheke, zu der der Artikel gehört 
Qualitätsstufen Alphanumerisch  8 Auswahl der Qualitätsstufengruppen 
Bild 2 Bild   Cross Merchandising 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verwenden Sie die Taste , um nach vorprogrammierten Verkaufstheken oder Qualitätsstufen zu 
suchen. Durch Anlicken wählen Sie die gewünschte Verkaufstheke oder Qualitätsstufe aus. 

 

 

 

Drücken Sie "OK" und alle programmierten Daten werden gespeichert. 
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Wenn das Feld Erweiterte Daten in der Registerkarte Verpackung ausgewählt ist, erscheint bei der Option 
Obst und Gemüse oder der Option Fisch eine neue Registerkarte mit einem Unterformular, in dem Sie 
zusätzliche Daten zur Rückverfolgbarkeit des Artikels eingeben können. 

 

 

  

• Durch Drücken von "OK" oder  und alle programmierten Daten werden gespeichert. 

• Um den programmierten Artikel zu löschen, drücken Sie  
 
 
7.5  Artikelpreise 
(Hauptmenü ProgrammierungArtikel Artikelpreise) 

 
Nachfolgend finden Sie eine Liste der Artikel. 

Sie können eine Suche durchführen, indem Sie die Artikelnummer in das Feld Artikelsuche eingeben.  Es 
ermöglicht zudem, Artikel nach Name oder Code zu sortieren. Wenn der Artikel mehr als einen Tarif in der 
Dropdown-Liste "Tarifpreis" hat, kann der entsprechende Tarif ausgewählt werden.   

 

 

 

 

 

 

 

 

Sobald der Artikel gefunden wurde, klicken Sie ihn an und der Preis erscheint orange hinterlegt. Jetzt kann 
der Preis mithilfe des erscheinenden Ziffernblocks angepasst werden. 
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Um die Preisänderung zu bestätigen, drücken Sie die Taste         auf der Tastatur. Wenn Sie einen Artikel 
ausgewählt haben und die Schaltfläche „Karte“ betätigen, können Sie eine Karte / ein Preisschild mit dem 
Artikelpreis drucken.  

Drücken Sie so oft wie nötig         , um zum Arbeitsbildschirm zurückzukehren. 
 
 
7.6 Tarife 
(Hauptmenü Programmierung Artikel Tarife)  
 
Mit dieser Option können Sie eine Liste von Tarifen, die Sie in der Dropdown-Liste der 
Artikelprogrammierung auswählen können, programmieren. 

 

 

 

 

Drücken Sie "Speichern" oder  und alle programmierten Daten werden gespeichert.  

Um den Tarif zu löschen, drücken Sie auf . Drücken Sie "Schließen" oder . 
 

Um einen vorprogrammierten Preis für ein Produkt im Verkaufsmodus auszuwählen, halten Sie den Preis 

 2 Sekunden lang gedrückt, und das Auswahlfenster erscheint. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

7.6.1 Verknüpfung von Tarifen mit Artikeln  
 

Sobald die Liste der Tarife erstellt ist, gehen Sie auf die Registerkarte des Artikels. 
Geben Sie den Code des Artikels ein oder suchen Sie ihn in der Liste durch Drücken der Taste  .  
In der Artikelkarte können Sie die Tarife ändern, indem Sie sie in der Dropdown-Liste auswählen und für 
jeden einen bestimmten Preis festlegen.  

 

 

 

 

Drücken Sie "Speichern" oder  und alle programmierten Daten werden gespeichert. 

Drücken Sie "Schließen" oder . 
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7.7 MwSt. 
(Hauptmenü Programmierung Artikel MwSt.) 
 

 

 

 

 

 

 

Sie können eine MwSt-Liste programmieren und diese den Artikeln zuordnen. 

• Identifikation: Typnummer der MwSt. (Programmierbar von 0....9) 
• Name: die Bezeichnung des Mehrwertsteuersatzes 
• Prozentwert: Prozentsatz des Mehrwertsteuersatzes 
• Nutzung für Verkauf nach Preis: Wenn das Kontrollkästchen aktiviert ist (kann nur für einen 

Mehrwertsteuersatz aktiviert werden), wird dieser MwSt-Satz für alle Verkäufe als Standard 
verwendet. Wenn das Kästchen nicht aktiviert ist, gilt er nur für Artikel, in denen er programmiert 
ist. 
 
 

 

 

 

 

 

 

Drücken Sie "Speichern" oder  und alle programmierten Daten werden gespeichert. 

Um den Mehrwertsteuersatz zu löschen, drücken Sie auf . 

Mit den Tasten  die sich im unteren Teil des Bildschirms befinden, können 
Sie sich durch die verschiedenen programmierten Mehrwertsteuersätze bewegen. 
Drücken Sie "Schließen" oder . 
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7.7.1 Zuweisung eines Mehrwertsteuersatzes zu einem Artikel 
 

Sobald Sie ein Register mit verschiedenen Mehrwertsteuersätzen erstellt haben, können Sie diese jedem 
Artikel zuordnen. Wählen Sie in der zuvor erstellten Artikelkarte den gewünschten MwSt. aus.  

 

 

 

 

 

 

 

7.8 Verkäufer 
(Hauptmenü Programmierung Verkäufer) 

Sie können die einzelnen Konfigurationsfelder direkt auswählen oder mit der TAB-Taste  , ausgehend 
vom aktuell markierten Feld, durchtakten. 
Durch Drücken der Taste   im Feld Verkäufer, wird eine Liste der programmierten Verkäufer angezeigt. 

Bewegen Sie sich mit den Pfeiltasten durch die Liste und wählen Sie mit der Taste  aus. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Code: wird als MMTT programmiert, wobei MM die Thekennummer und TT die Nummer der 
Taste ist. 

• Name: Name des Verkäufers 
• Passwort: legt das Passwort des Verkäufers fest, das Passwort wird angefordert, wenn ein 

Verkäufer registriert ist. 
• Bild: Identifikationsbild des Verkäufers. Durch Drücken der Taste  erscheint ein 

Bildschirm mit einer Auswahl an Bildern, aus der Sie dem Verkäufer das gewünschte Bild 
zuordnen können. 

• Theke: die dem Verkäufer zugeordnete Thekennummer. 
• Taste: Nummer der Taste, die diesem Verkäufer zugeordnet ist 
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Drücken Sie "Speichern" oder  und alle programmierten Daten werden gespeichert. 
Um den Verkäufer zu löschen, klicken Sie auf  . 

Mit den Tasten  die sich im unteren Teil des Bildschirms befinden, können 
Sie sich durch die verschiedenen angelegten Verkäufer bewegen. 

Drücken Sie "Schließen" oder . 
 

7.9 Kunden 
(Hauptmenü Programmierung Kunden) 

 
Erstellen eines neuen Kunden: 
Im Feld "TIN" wird eine Zahl eingetragen, die keinem bereits erstellten Kunden zugeordnet ist. 

Drücken Sie , alle Felder sind leer, um programmiert zu werden. 
 

• Name: Name des Kunden 
• Adresse: Adresse des Kunden 
• PLZ: Postleitzahl des Kunden 
• Stadt: Stadt in der sich der Kunde befindet 
• Land: Land in dem sich der Kunde befindet 
• Telefon: Telefonnummer des Kunden 
• Mobil: Mobilnummer des Kunden 
• Fax: Faxnummer des Kunden 
• TIN: Identifikationsnummer des Kunden 
• E-Mail: E-Mail Adresse des Kunden 
• Web: Webseite des Kunden 
• Verkaufsrabatt %: In diesem Feld geben Sie den Prozentsatz des Rabatts, den der Kunde für das 

gesamte Ticket erhält ein. 
• Vereinfachte Rechnung: Wenn Sie diese Option aktivieren, werden alle Tickets dieses Kunden in 

vereinfachte Rechnungen umgewandelt.   
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Ändern eines bereits angelegten Kunden:   

o Drücken Sie die Taste   wenn Sie sich im Feld “TIN” befinden. Es öffnet sich eine Liste mit 
den bereits erstellten Kunden, die Sie mit den Cursorn auswählen können.  

o Drücken Sie die Taste  , alle Felder sind leer und können neu beschrieben werden.  
 

Mit den Tasten  die sich im unteren Teil des Bildschirms befinden, 
können Sie sich durch die verschiedenen angelegten Kunden bewegen. 

Drücken Sie "Speichern" oder  und alle programmierten Daten werden gespeichert. 

Um den Kunden zu löschen, drücken Sie . 

Drücken Sie "Schließen" oder . 

 
7.10 Kundenbestellung 

(HauptmenüProgrammierungKundenbestellung) 
 
Um den Modus “Kundenbestellung” zu aktivieren müssen Sie in den Arbeitseinstellungen die Option 
“Kundenbestellungen verwalten” aktivieren. Anschließend erscheint ein zusätzlicher Reiter 
“Kundenbestellung” in dem Sie die Einstellungen für die Kundenbestellungen festelegen können.   

 

 

 

 

 

 

 

 

Zusätzlich müssen Sie unter “Datenpflege Verkaufsarten” die Auswahl “orders” bei der Tastatur für die 

Bestellungen auswählen. 
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Anlegen einer Bestellung 

Unter Menü->Programmierung->Kundenbestellung können Sie eine neue Kundenbestellung anlegen. 
Die Auftragsnummer können Sie händisch eingeben oder durch Klicken auf “Neu” eine automatische 
Nummer vergeben lassen. Geben Sie anschließend die Kundendaten, den Liefertermin, die 
Vorbereitungsfrist sowie Bemerkungen ein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nummer: Nummer der Kundebestellung 
TIN: Identifikationsnummer des Kunden 
Kunde: Name des Kunden 
Telefon: Telefonnummer des Kunden 
Lieferung: Datum und Uhrzeit der Lieferung 
Vorzubereiten bis: Datum / Uhrzeit zu der die Bestellung vorbereitet sein muss 
 

• Drücken Sie die Taste , um den gewünschten Arikel auszuwählen und die bestellte 
Menge anzugeben. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

• Wenn die Kundenbestellung korrekt angelegt ist, können Sie mit der 
Vorbereitung der Bestellung beginnen. Drücken Sie hierfür auf die 
gewünschte Verkäufertaste im Verkaufsmodus. Es erscheint in der 
Bildschirmansicht die Auswahl “Kundenbestellung”. 
 

• Es erscheint eine Liste mit allen zuvor angelegten 
Kundenbestellungen. Wählen Sie die gewünschte Bestellung aus 
und drücken Sie auf die Schaltfläche “Vorbereiten”.  
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Es erscheint die Bildschirmansicht zur Vorbereitung der Bestellung. Diese ähnelt dem üblichen 
Verkaufsmodus.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

• Um die Bestellung vorzubereiten, wählen Sie den Artikel aus der Liste der Bestellungen aus, 
wiegen Sie ihn und bestätigen Sie mit einem Klick auf den Verkäufer. Wenn ein Produkt nicht auf 

Lager ist, können Sie die Taste  drücken. 

Aktiver 
Verkäufer 

Liste der erfassten Artikel 
auf dem Bon 

Taste, um nicht 
verfügbare 
Artikel zu 
markieren. 

Liste mit den 
Artikeln der Bestellung 
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• Um die Vorbereitung der Bestellung abszuschließen, drücken Sie die Taste    und 
anschließend die Verkäufertaste.  
Es erscheint folgende Abfrage: 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wenn Sie auf “Nein” drücken, bleibt der Status der Bestellung auf “In Vorbereitung” und es wird ein Bon 
mit den bereits vorbereiteteten und erfassten Artikel gedruckt.  

Wenn Sie auf “Ja” drücken, wird die Vorbereitung der Bestellung abgeschlossen. 
Geben Sie anschließend die Anzahl der Pakete der Bestellung ein, damit die 
entsprechende Anzahl an Etiketten und der Bon ausgedruckt werden können.  

 
 
 

 

7.11 Artikelabteilungen 
(Hauptmenü Programmierung Artikel Artikelabteilungen) 

Neue Artikelabteilung erstellen: 
Geben Sie im Feld "Identifikation" eine Nummer ein, die keiner bereits erstellten Abteilung zugeordnet ist. 

 
Artikelabteilungen ändern:   
Drücken Sie die Taste  wenn Sie sich im Feld “Identifikation” befinden. Es öffnet sich eine Liste mit 
den bereits erstellten Abteilungen, die Sie mit den Cursorn auswählen können.  

 
 

 

 

Drücken Sie die Taste  um die Daten anzuzeigen und diese zu ändern. 
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Name: Name der Abteilung 
Bild: Sie können der Abteilung ein Bild zuweisen 

Durch Drücken der Taste , wenn Sie sich im Feld “Bild” befinden, erscheint ein Bildschirm mit 
einer Auswahl an Bildern, aus der Sie der Abteilung das gewünschte Bild zuordnen können.  

 

 

 

 

 

 

 
Drücken Sie "Speichern" oder  und alle programmierten Daten werden gespeichert. 
Um die Abteilung zu löschen, drücken Sie die Taste . 

Drücken Sie "Schließen" oder . 
 
 

7.12 Tastaturbelegung 
(Hauptmenü ProgrammierungArtikelTastaturbelegung) 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sie können die einzelnen Konfigurationsfelder direkt auswählen oder mit der TAB-Taste  , ausgehend 
vom aktuell markierten Feld, durchtakten. 

• Gruppe: Gruppen von Tabellen (bis zu 99). Standard 1. 
• Tabelle: Artikeltabellen (bis zu 99). Von T1 bis T8. 
• Taste: Direkttasten für die Position (bis zu 999). Sie sehen die Top 40 pro Tabelle 
• Artikel: Artikelnummer 

 
Auf dem Bildschirm werden die Daten angezeigt, die dem ausgewählten Artikel entsprechen. Es ist wichtig, 
sie in der gleichen Reihenfolge zu programmieren, wie sie den Gruppen-Tabellen-Tasten-Artikel zugeordnet 
ist, da sonst die Direkttaste nicht zugeordnet wird. 

Wenn Sie die Taste  drücken, wenn Sie sich im Feld Artikel, wird eine Liste der verfügbaren Artikel 
angezeigt, und Sie können über die Zifferntastatur den Artikelcode auswählen, nach dem Sie suchen 
möchten.  
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HINWEIS: Damit die Direkttasten korrekt zugewiesen werden können, ist es wichtig, dass Sie die 
Verkaufstheken und die Warengruppen zuvor angelegt haben. Außerdem müssen Sie berücksichtigen, wie 
die Optionen Tabelle+Taste (Standard) oder Warengruppe+Taste unter "Pflege von Verkaufsarten" 
konfiguriert sind. 

Drücken Sie "Speichern" oder  und alle programmierten Daten werden gespeichert. 
Um die Felder zu löschen, drücken Sie die Taste  .  

Drücken Sie "Schließen" oder . 
 
 
7.13 Tarafestwerte 
(Hauptmenü ProgrammierungTarafestwerte) 

 
Tarawert anlegen: 
o  Geben Sie im Feld "Identifikation" eine Zahl ein, die keinem bereits erstellten Tarawert zugeordnet ist.  

o  Drücken Sie die Taste  , alle Felder sind leer und können beschrieben werden. 
• Name: Name des Tarawertes 
• Tara: zu tarierendes Gewicht in kg 

 
 

 

 

 

Tarawerte ändern:   

o  Wenn Sie die Taste  drücken, wenn Sie sich im Feld “Identifikation” befinden,  wird eine Liste   
 der bereits erstellten Tarawerte angezeigt, die Sie mit den Cursorn auswählen können.  

 
 

 

 

 

Mit den Tasten  die sich im unteren Teil des Bildschirms befinden, 
können Sie sich durch die verschiedenen angelegten Verkäufer bewegen. 

Drücken Sie "Speichern" oder  und alle programmierten Daten werden gespeichert. 

Um das Taragewicht zu löschen, drücken Sie . 

Drücken Sie "Schließen" oder . 
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7.14 Schnellverkaufstasten 
 
Ermöglicht es Ihnen, mehrere Tasten auf dem Bildschirm zu programmieren, so dass Sie zu einem 
bestimmten Zeitpunkt im Verkaufsmodus ein Etikett des Artikels drucken können.  

 

 

 

 

 

 

 

 

7.15 EAN13 
(Hauptmenü Programmierung Barcode EAN13) 

 

 

 

 

 

 

 

Unter Bereich geben Sie an, an wen der Barcode adressiert ist, d.h.: 

• Waage: die Waagennummer wird dann angezeigt  
• Theke: die Thekennummer wird dann angezeigt 
• Defaultwert: Barcodes, die standardmäßig programmiert wurden 
• Nummer: Waagen- oder Thekennummer  

 
Ein Klick auf Netzwerk oder Lokal, rechts auf dem Bildschirm, zeigt an, ob die Barcodes für die 
Kommunikation mit anderen Geräten (Netzwerk) oder für die Arbeit ohne Kommunikation (lokal) bestimmt 
sind. 
Der Barcode besteht aus 12 Ziffern konfigurierbarer Daten und einer Prüfziffer, die nicht bearbeitet werden 
kann. 
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Zulässige Zeichen: 

0..9 Festwerte T Ticketnummer 

W 
Gewicht oder Einheiten des Artikels 

(außer Verkauf/Gemischt) 
V Verkäufercode 

Z Verkaufspreis des Artikels N Waagennummer 
i Verkaufsbetrag des Artikels I Gesamtbetrag aller Vorgänge (Summenbon oder Summenetikett) 

j 
Verlaufsbetrag des Artikels in 
Landeswährung  

J 
Gesamtbetrag aller Vorgänge (Summenbon oder Summenetikett) in 
Landeswährung 

C Artikelcode Y Thekennummer 
P PLU-Nummer des Artikels   
H Uhrzeit   
o Bestell- oder Paketnummer   

 
HINWEIS: Sie geben so viele gleiche Zeichen ein, wie das Feld haben soll. Wenn Sie beispielsweise möchten, 
dass das Ticketfeld fünfstellig ist, programmieren Sie TTTTTTT. 
 
Programmierbeispiel: 

Programmierung: 2VVTTTTIIIII 

Wenn der Verkäufer 7 die Ticketnummer 56 mit dem Betrag 600 macht, sieht der Barcode wiefolgt aus: 
2070056006002. 

• 2: Festwert 
• 07: Verkäufer 
• 0056: Ticketnummer 
• 00600: Betrag 

 
 
7.15.1 Mehrere EAN13 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Es sind mehrere EAN13-Barcodes pro Artikel zur Auswahl mit unterschiedlichen EANs möglich. 
Durch Drücken von "Speichern" oder                 werden alle programmierten Daten gespeichert. 
Um den Barcode EAN13 zu löschen, drücken Sie die Taste  . 

Drücken Sie "Schließen" oder . 
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7.16 Code128 
(Hauptmenü Programmierung Barcode Code128) 

 
Es handelt sich um einen hochdichten Barcode, der häufig für Logistik und Pakete verwendet wird. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unter Bereich geben Sie an, an wen der Barcode adressiert ist, d.h.: 
• Defaultwert: Barcodes, die standardmäßig programmiert wurden 
• Theke: anschließend wird die Thekennummer angezeigt 
• Nummer: Thekennummer  

 
Programmierbeispiel: 2CCCCCCIIIIIWWWWW 
 
 
7.17 QR 
(Hauptmenü Programmierung Barcode QR) 

Es handelt sich um ein Modul zur Speicherung von Informationen in einer Punktmatrix oder in einem 
zweidimensionalen Barcode. Die Matrix wird von einem bestimmten Leser (QR-Leser) auf einem mobilen 
Gerät gelesen und führt sofort zu einer Anwendung im Internet. Es kann eine Standortkarte, eine E-Mail, 
eine Webseite oder ein Profil in einem sozialen Netzwerk sein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wählen Sie das Feld in der Dropdown-Liste aus, geben Sie die gewünschte Größe an und fügen Sie es 
durch Drücken der Taste                hinzu. Um das Feld aus dem Code zu entfernen, markieren Sie es und 
drücken Sie .  
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7.18 EAN128 
(Hauptmenül Programmierung BarcodeEAN128) 

 
Wählen Sie die Parameter und diversen Optionen aus, die Sie im Code anzeigen wollen und die die 
endgültige EAN128 bilden.  

 

 

 

 

 

 

 

Damit der Code auf dem Etikett oder Bon erscheint, müssen wir ihn in ein neues Format einfügen, das im 
ENCASE erstellt wurde.  

Das Feld EAN128 kann auf zwei Arten hinzugefügt werden (Objekt  Hinzufügen Barcode  EAN128) 
oder (Rechtsklick Objekt hinzufügen  Barcode –EAN128). Anschließend kann das Feld angepasst 
werden.   

Hierbei müssen die Druckbedingungen berücksichtigt werden. 

  

 
7.19 Bestandskontrolle 
(Hauptmenü Programmierung Artikel Bestandskontrolle) 

Sie können die einzelnen Konfigurationsfelder direkt auswählen oder mit der TAB-Taste  , ausgehend 
vom aktuell markierten Feld, durchtakten. 

Unter diesem Menüpunkt können Sie die Bestände der Filiale durch Eingabe der Gesamtgewichte pro 
Position eintragen. Der Lagerbestand verringert sich automisch, sobald der Artikel verkauft wird.  

Der Artikel wird zunächst durch Anklicken von  gesucht. Die Liste der Artikel wird auf dem Bildschirm 
angezeigt. 
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Nach der Auswahl des Artikels erscheint die Beschreibung im Namensfeld. Als nächstes haben Sie zwei 
Möglichkeiten. Sie können entweder die Daten im Bereich des Gewichts programmieren oder wenn Sie den 
Artikel auf die Wägeplattform legen, können Sie das Gewicht anfordern, indem Sie auf dem Bildschirm die 
Taste des Gewichts drücken. 

 

 

 

 

 

 

 

Nachdem Sie das Gewicht ausgewählt haben, können Sie das Gewicht durch Drücken der Taste 

"Hinzufügen" oder der Taste  addieren oder es von dem zuvor programmierten Artikel abziehen, 

indem Sie die Taste "Sub" oder  drücken.  

Sobald Sie mit diesem Artikel fertig sind, können Sie einen anderen Artikel auswählen indem Sie durch 

Drücken der Taste  eine Suche durchführen. Auf der linken Seite des Bildschirms sehen Sie eine 
Liste der Bestände nach Artikeln. 

Nach Abschluss der Programmierung kann durch Drücken der Taste "Drucken" oder eine Liste der 

"Lagerbestände nach Artikeln" erstellt werden oder durch Drücken der Taste  auf der TouchScale 
eine Vorschau der Liste erstellt werden.  

Um den Bestand zu löschen, drücken Sie die Taste . 

Drücken Sie "Schließen" oder . 
 
 
7.20 Bestand 
(Hauptmenü Programmierung Artikel Bestand) 

Mit dieser Menüoption können Sie den Lagerbestand programmieren, indem Sie die Gesamtgewichte pro 
Position eingeben. 

Der Artikel wird zunächst durch Anklicken von  gesucht. Die Liste der Artikel wird auf dem Bildschirm 
angezeigt. 
Nach der Auswahl des Artikels erscheint die Beschreibung im Namensfeld. Als nächstes haben Sie zwei 
Möglichkeiten. Sie können entweder die Daten im Bereich des Gewichts programmieren oder wenn Sie den 
Artikel auf die Wägeplattform legen, können Sie das Gewicht anfordern, indem Sie auf dem Bildschirm die 
Taste des Gewichts drücken. 
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Nachdem Sie das Gewicht ausgewählt haben, können Sie das Gewicht durch Drücken der Taste 

"Hinzufügen" oder der Taste  addieren oder es von dem zuvor programmierten Artikel abziehen, 

indem Sie die Taste "Sub" oder  drücken.   

Sobald Sie mit diesem Artikel fertig sind, können Sie einen anderen Artikel auswählen indem Sie durch 

Drücken der Taste  eine Suche durchführen. Auf der linken Seite des Bildschirms sehen Sie eine 
Liste der Bestände nach Artikeln. 

Nach Abschluss der Programmierung kann durch Drücken der Taste "Drucken" oder eine Liste der 

"Lagerbestände nach Artikeln" erstellt werden oder durch Drücken der Taste  auf der TouchScale 
eine Vorschau der Liste erstellt werden. 

Falls Sie das Inventar zur Bestandskontrolle exportieren müssen, drücken Sie die Taste . Einmal 
ausgewählt, müssen Sie bestätigen, ob Sie die Tabelle an die Lagerverwaltung übergeben wollen und ob 
Sie das Inventar löschen wollen, um ein neues zu starten. 

    

 

 

 

Drücken Sie "Schließen" oder . 
 
 
7.21 Ladenbestellung  
(Hauptmenü Programmierung Artikel Ladenbestellung) 

Mit diesem Menüpunkt können Sie eine Bestellung aus dem Geschäft bei Ihren Lieferanten aufgeben. 
Diese Option ermöglicht es, die Auftragsdaten mit einer externen Anwendung zu exportieren.  

Sie können die einzelnen Konfigurationsfelder direkt auswählen oder mit der TAB-Taste  , ausgehend 
vom aktuell markierten Feld, durchtakten. 
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Sobald Sie mit diesem Artikel fertig sind, können Sie einen anderen Artikel auswählen indem Sie durch 

Drücken der Taste  eine Suche durchführen. Auf der linken Seite des Bildschirms sehen wir eine 
Liste der Filialaufträge nach Artikeln. 

Drücken Sie "Speichern" oder  und alle programmierten Daten werden gespeichert. 
Nach der Programmierung des Auftrags kann eine Liste der "Filialbestellung" durch Drücken der Taste 

"Drucken" oder  sowie eine Voraschu der Liste durch Drücken der Taste angezeigt 
werden. 

Um die Bestellung zu löschen, drücken Sie die Taste . 

Drücken Sie "Schließen" oder . 
 
 
7.22 Rind 
(Hauptmenü Programmierung Artikel Rind) 

 
Es bestehen zwei Möglichkeiten: 
 
Erstellen Sie die Registerkarte:  

• Im Feld "Kartennummer" wird eine Zahl eingetragen, die keiner bereits erstellten Karte zugeordnet 
ist. 

• Drücken Sie die Taste , alle Felder sind leer und können beschrieben werden. 
 
Registerkarte ändern: 

• Drücken Sie die Taste   , wenn Sie sich im Feld “Chargennummer” befinden. Es erscheint 
eine Liste mit den bereits erstellten Rindfleischdateien aus der Sie die gewünschte Datei 
auswählen. Nachfolgend sind die Details der Karte aufgeführt und Sie können diese bereits ändern.  
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7.22.1 Felder zum Ausfüllen der Rinderdatei 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hauptdaten 
• Ohrmarke: Ohrmarkennummer (30-stellig). 
• Posten: Posten der Tiergruppe (20 Ziffern). 
• Gewicht: Gewicht des Tieres in kg. 
• Geburtsdatum: Geburtsdatum des Tieres. 
• Schlachtdatum: Datum der Schlachtung des Tieres. 

 
 

Wenn Sie die Taste   drücken, wenn Sie sich im Feld 
Geburts- oder Schlachtdatum befinden, wird ein Kalender mit 
Monaten und Jahren angezeigt, in dem Sie das Datum mit der 
Taste "Speichern" oder durch Drücken der Taste  
auswählen können. 

 

Um die Programmierung der Karte fortzusetzen, klicken Sie auf die Registerkarte "Mehr Daten". 

 

 

 

 

 

 

 

• Geburt: Code des Geburtslandes, durch Drücken der Taste   erscheint eine Ländertabelle aus 
der Sie das entsprechende Land auswählen können.  

• Gezüchtet: Code des Zuchtlandes, wie oben beschrieben, durch Drücken der Taste   
erscheint eine Ländertabelle aus der Sie das entsprechende Land auswählen können. 

• Geschlachtet: Code des Schlachtlandes, gleicher Vorgang wie oben beschrieben. 
• RSI: Identifikationsnummer des Schlachthofs (30-stellig). 
• Zerlegung: Ländercode des Zerlegungsbetriebs, gleicher Vorgang wie oben beschrieben. 
• RSI: Identifikationsnummer des Zerlegungsbetriebs (30-stellig). 
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Drücken Sie "Speichern" oder  und alle programmierten Daten werden gespeichert. 
Um die Rinderkarte zu löschen, drücken Sie die Taste . 

Drücken Sie "Schließen" oder . 

 

7.23 Erweiterte Verpackungsdaten 
(Hauptmenü Programmierung Artikel Erweiterte Verpackungsdaten) 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es bestehen zwei Möglichkeiten: 

• Registerkarte erstellen:  
Im Feld "Chargennummer" wird eine Zahl eingetragen, die keiner bereits erstellten Karte 
zugeordnet ist. 

Drücken Sie die Taste  , alle Felder sind leer und können beschrieben werden.  
 
• Registerkarte ändern: 

Drücken Sie die Taste   , wenn Sie sich im Feld “Chargennummer” befinden. Es erscheint 
eine Liste mit den bereits erstellten Datensätzen aus der Sie die gewünschte Datei auswählen. 
Nachfolgend sind die Details der Karte aufgeführt und Sie können diese bereits ändern. 

 
 

 

 

Durch Drücken der Taste , wenn Sie sich in den Feldern Datum 1 und Datum 2 befinden, wird ein 
Kalender nach Monaten angezeigt, und Sie können das Datum mit den Tasten am unteren Bildschirmrand 
auswählen. 

 

 

 

 

 

Drücken Sie "Speichern" oder  und alle programmierten Daten werden gespeichert. 
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Um die Programmierung der Karte fortzusetzen, klicken Sie auf die Registerkarte "Mehr Daten". 

Sie können die einzelnen Konfigurationsfelder direkt auswählen oder mit der TAB-Taste  , ausgehend 
vom aktuell markierten Feld, durchtakten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

In dieser Registerkarte können Sie die Texte für weitere Inforamtionen eingeben, die später auf derm 
Etikett der Verpackung abgedruckt werden sollen.  
Drücken Sie "Speichern" oder  und alle programmierten Daten werden gespeichert. 
Um die erweiterten Informationen zu löschen drücken Sie die Taste  . 

Drücken Sie "Schließen" oder .  
 
 

7.24 Nährwertangaben 
(Hauptmenü Programmierung Artikel Nährwertangaben) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Registerkarte erstellen:  
Im Feld "Identifikation" wird eine Zahl eingetragen, die keiner bereits erstellten Karte zugeordnet ist. 

Drücken Sie die Taste  , alle Felder sind leer und können beschrieben werden. 
 

• Registerkarte ändern:  
Drücken Sie die Taste   , wenn Sie sich im Feld “Identifikation” befinden. Es erscheint eine Liste mit 
den bereits erstellten Datensätzen aus der Sie die gewünschte Datei auswählen. Nachfolgend sind die 
Details der Karte aufgeführt und Sie können diese bereits ändern. 
 
HINWEIS: Felder mit einem Sternchen (*) nach der Beschreibung sind Pflichtfelder und müssen ausgefüllt 
werden.  
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• Registerkarte ändern: 
Drücken Sie die Taste   , wenn Sie sich im Feld “Identifikation” befinden. Es erscheint eine Liste der 
bereits erstellten Nährwert-Informationen, die Sie mit den Cursorn auswählen können. 

 
 

 

 

 

Nachdem die zu ändernde Karte ausgewählt wurde, erscheint das Formular, um die neuen Daten zu 
bearbeiten oder hinzuzufügen.  

Die TouchScale enthält Nährwertangaben auf dem Etikett, die Informationen über viele Lebensmittel und 
den Nährstoffgehalt des Produkts enthalten. Dieser Gehalt wird pro 100 Gramm oder 100 Milliliter Produkt 
angegeben, kann aber auch pro Portion angegeben werden. Die Informationen über Energiewerte und 
Nährstoffe sind: 

o Energiewert 
o Proteine 
o Kohlenhydrate 
o Fette 
o Fasern 
o Vitamine und Mineralien 

 

Sie können die einzelnen Konfigurationsfelder direkt auswählen oder mit der TAB-Taste  , ausgehend 
vom aktuell markierten Feld, durchtakten. 

HINWEIS: Damit die Nährwertangaben auf das Etikett gedruckt werden können, muss es zunächst im Menü 
der Artikelprogrammierung auf der Registerkarte Verpackung wie folgt aktiviert werden:  
 

7.24.1 Aktivierung der Artikel-Ernährungsinformationen  
 

Nach der Erstellung des Ernährungsinformationsblattes muss dieses dem zuvor programmierten Produkt 
zugeordnet werden. 

Geben Sie den Code des Artikels ein oder suchen Sie ihn in der Liste mit             .  

Wählen Sie die Registerkarte “Verpackung” und ordnen Sie dem Artikel ein Ernährungsinformationsblatt 
zu, indem Sie die Identifikationsnummer eingeben oder durch Drücken von . 
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Drücken Sie "Speichern" oder                    und es werden alle programmierten Daten gespeichert. 

Um den Artikel zu löschen, drücken Sie auf  . 
Drücken Sie "Schließen" oder . 

 
 

7.25 Qualitätsstufen 
(Hauptmenü Programmierung Artikel Qualitätsstufen) 

 
Erstellen einer neuen Qualitätsstufe: 
 

• Tragen Sie im Feld “Code Qualitätsstufe” eine Zahl ein, die keiner bereits angelegten 
Qualitätsstufe zugeordnet ist. 

• Drücken Sie die Taste  , alle Felder sind leer und können beschrieben werden. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Die Qualitätsstufen der Produkte werden zusätzlich zum Bildsymbol des Artikels verwendet, um ein Symbol 
"extra" zuzuweisen, das auf eine besondere Eigenschaft des Produkts hinweist, wie beispielsweise 
"glutenfrei". 

Bild: zusätzliches Qualitätssymbol, das dem Artikel zugeordnet ist 
Beschreibung: Text der Qualitätsstufe 

 
Qualitätsstufe ändern:   

• Drücken Sie die Taste   , wenn Sie sich im Feld “Code Qualitätsstufe” befinden. Es erscheint 
eine Liste mit den bereits angelegten Qualitätstufen, die Sie mit den Cursorn auswählen können. 

• Drücken Sie die Taste    und die Daten erscheinen und können nun geändert werden.  
• Durch Drücken der Taste , wenn Sie sich im Feld “Bild” befinden, erscheint ein Bildschirm mit 

einer Auswahl an Bildern, aus der Sie der Qualitätsstufe das gewünschte Bild zuordnen können. 
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Drücken Sie "Speichern" oder  und alle programmierten Daten werden gespeichert. 

Drücken Sie "Schließen" oder . 
 
 

7.26 Bonmarkierungen 
(Hauptmenü Programmierung Bonmarkierungen) 
 
Es ist möglich Bons zu markieren, die korrekt abgerechnet wurden. 

Die Bonmarkierung zeigt Ihnen an, ob die an der Waage erstellten Bons an der Kasse abgerechnet wurden 
oder ob sie innerhalb einer bestimmten Zeit nicht in der Kasse erfasst wurden.  
 
 

8 Konfigurationsmenü 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

8.1 Waageneinstellungen 
(Hauptmenü Konfiguration Waageneinstellungen) 
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• Waagennummer: Die Identifikationsnummer der Waage 
• Theke: Hier wird die Theke zugeordnet, in der die Waage arbeiten soll, unter Berücksichtigung der 

im Programmiermenü erstellten Theken. 
• Tabellengruppe: Hier werden die Nummern der Tabellengruppen konfiguriert, in denen die 

Direkttasten programmiert werden. Bei der Programmierung der Direkttaste muss im Gruppenfeld 
die gleiche Nummer vergeben werden. Um die Programmierung zu erleichtern, wird empfohlen, die 
Theken- und die Gruppennummer der Tabelle aufeinander abzustimmen. Berücksichtigen Sie bitte, 
dass Sie unter Datenpflege Verkaufsarten bei der Option „PLU-Tasten laden“ Tabelle + Taste 
auswählen müssen. 

• Gruppe meist benuzter PLUs: Hier konfigurieren Sie die Nummer der Tabelle, in der die Direkttasten 
für Favoriten zugeordnet werden sollen. Bei der Programmierung der Direkttaste für Favoriten 
muss im Tabellenfeld die gleiche Nummer vergeben werden.  

• Rechnungsnummer: besteht aus zwei Teilen: der Seriennummer der Rechnung und der 
Rechnungsnummer. 

 1300101(zwei Jahresziffern, drei Ziffern der Installationsserie, zwei Ziffern der 
Waagennummer). 

 000046 (sechsstellige fortlaufende Rechnungsnummer). 
 

 

Drücken Sie "Speichern" oder  und es werden alle programmierten Daten gespeichert. 
Drücken Sie "Schließen" oder . 

 
 

8.2 Nummerierung 
(Hauptmenü Einstellungen System Nummerierung) 

In diesem Menü können Sie die Form der Nummerierung der Tickets anpassen und konfigurieren. 

 

 

 

 

 

 

Kopf mit den allgemeinen Daten 
des Tickets 

Daten über das Unternehmen, 
das die vereinfachte Rechnung 
ausstellt. 

Nummer der vereinfachten 
Rechnung: YYSSSBB-TTTTTTT 

Daten des Kunden, an den die 
vereinfachte Rechnung 
ausgestellt wird 
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Es ist notwendig, die Daten für jede Art von Verkauf unabhängig zu programmieren. 
Ein Klick auf die entsprechende Registerkarte ändert den zu konfigurierenden Verkaufsmodus. 
Die zu programmierenden Daten sind: 

• Nummerierung: Nummernkreis   
• Typ: Die Nummerierung kann durch Waage, Theke oder System erfolgen. 
• Kopie lokal / Lokal speichern: Ist das Kästchen aktiviert, wird eine lokale Kopie erstellt. 
• Andere für Lokal: Wenn das Kästchen aktiviert ist, können Sie den Bons eine neue Nummerierung 

zuweisen, wenn die Waagen eines Netzwerks lokal arbeiten. 
• Faktura: ändert das Nummerierungsintervall von vereinfachten Rechnungen. 
• Beim Start Gesamtsummen löschen: Wenn Sie ein Häkchen setzen, werden die Summen beim 

Start gelöscht. 
• Älter als XXX Tage: Wählen Sie die Anzahl der Tage der Nutzungsdauer für die Summen, die Sie 

löschen möchten. 
• Nummerierung nach dem Löschen zurücksetzen: Wenn das Kontrollkästchen aktiviert ist, wird die 

Ticketnummerierung nach dem Löschen der Summen neu gestartet. 
• Tagessummen löschen: Das Aktivieren des Kontrollkästchens löscht Summen beim Neustart der 

Anwendung an den Tagen, die wir zuvor konfiguriert haben. 
 

Drücken Sie "Speichern" oder  und es werden alle programmierten Daten gespeichert. 

 

8.3  Datenpflege Verkaufsarten 
(Hauptmenü Einstellungen Installationseinstellungen Datenpflege Verkaufsarten) 

 

 

 

 

 

 

 

In diesem Fenster können Sie die Verkaufsarten erstellen oder definieren: 
• Verkaufsart: Öffnen Sie das Dropdown-Menü, um die Art des Verkaufs auszuwählen. 
• Basierend auf: der Standardname erscheint. 
• Wird benutzt: Wenn das Kontrollkästchen aktiviert ist, ist die Verkaufsart im Menü aktiv. 
• Beschreibung: der Name, der der Art des Verkaufs zugeordnet wird. 
• Benutzer: Öffnen Sie die Dropdown-Liste, um die Berechtigungen auszuwählen, mit denen Sie 

arbeiten möchten. 
• Tastatur: Wählen Sie im Dropdown-Menü die Tastatur aus, die wir für die gewählte Verkaufsart 

benötigen. 
• Key event: mit dieser Option wählen Sie aus, ob die Aktion beim Drücken des Bildschirms oder 

beim Entfernen des Fingers vom Bildschirm ausgeführt werden soll. 
• Verkäufertastatur: Wählen Sie die gewünschte Tastatur für die Verkäufer aus. 
• Tastatur Bestellungen: Tastatur die beim Vorbereiten einer Bestellung angezeigt wird. (Nur im 

Verpackungsmodus sinnvoll) 
• PLU-Tasten laden: Wählen Sie aus wie die Direkttasten geordnet werden sollen, wenn nach 

Tabellen geordnet werden sollen wählen Sie "Tabelle+Taste (Standard)", nach Warengruppen 
"Warengruppen+Taste" (wenn Sie die Warengruppen zuvor erstellt haben) und schließlich wird ab 
der Version 2.6 die Option “Warengruppee+Position aufgenommen.  
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• Position: Wählen Sie aus an welcher Stelle die Artikeldirekttasten platziert werden sollen, 
entweder durch die im Feld "Taste" programmierte Position (Fest) oder durch die automatische 
Besetzung der letzten freien Position in der Artikeltabelle (Durch Bestellung), alle diese 
Funktionen befinden sich im Menü "Programmierung - Tastaturbelegung". 

• Tasten ausblenden: Unter bestimmten Bedingungen können leere PLU-Tasten ausgeblendet 
werden. (Bei der Auswahl von “Warengruppe + Position” und “Durch Bestellung”)  
 

 
8.4  Arbeitseinstellungen 
(Hauptmenü Einstellungen Waage Arbeitseinstellungen) 
 
Durch Drücken auf den Arbeitsmodus wird der Modus ausgewählt, mit dem wir arbeiten werden: 
Waage: Summen von mehreren Vorgängen werden von einem Verkäufer durchgeführt. Ein Ticket wird mit 
allen durchgeführten Aktionen gedruckt. 
Verpackung: Zuvor müssen Sie den Verkäufer und den zu kennzeichnenden Artikel auswählen. Wenn eine 
automatische Verpackung gewählt wird, wird bei jeder Änderung des auf der Wägeplattform abgelegten 
Gewichts ein neues Verpackungsetikett gedruckt. 
Selbstbedienung: Wenn das Produkt auf dem Bildschirm ausgewählt wird und das Gewicht größer als Null 
ist, wird ein Etikett gedruckt. 
Hinweis: Dieser Verkaufsmodus ist bei der 9" K-Scale deaktiviert. 
POS: Um mit der Arbeit zu beginnen, müssen Sie zuerst einen Verkäufer auswählen, dann den Artikel 
auswählen und das Gewicht auf die Wägeplatte legen und der Vorgang wird automatisch durchgeführt. Am 
Ende wird ein Ticket mit allen durchgeführten Vorgängen gedruckt. 
Keine Änderung: Ermöglicht es Ihnen, dieses Menü zu verlassen, ohne Änderungen vorzunehmen. 
Wenn Sie die neue Arbeitsweise wählen, erscheint das folgende Bild. 

 

 

 

Sie können die Auswahl des Verkaufsmodus auch vom Hauptbildschirm aus aufrufen: 
 

 

Wenn das Laden der Tastaturen abgeschlossen ist, kehren Sie zum Verkaufsbildschirm zurück. 
Drücken Sie "Esc/K" oder           so oft wie nötig, um zum Arbeitsbildschirm zurückzukehren. 
 
 
8.4.1.1 Arbeitseinstellungen 

 
 

 

 

 

 

 

Um die einzelnen Arbeitsmodi zu konfigurieren, wählen Sie den gewünschten Modus aus, drücken Sie      
und rufen Sie das Einstellmenü auf. 
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8.4.2  Konfiguration Verkaufsmodus  
 

Modus 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sie können die einzelnen Konfigurationsfelder direkt auswählen oder mit der TAB-Taste  , ausgehend 
vom aktuell markierten Feld, durchtakten.  

• POS Methode: Wenn das Kästchen angekreuzt ist, wird Ihnen der Einstiegsbildschirm der 
Verkäufer angeboten, indem Sie den Verkäufer auswählen können, mit dem Sie den gesamten 
Verkauf durchführen möchten.  

• Auto fix. Code: Mit einem Häkchen wird der ausgewählte Artikel nach dem Verkauf fixiert. 
• Preisprogrammierung zulassen: Speichert die Preisänderung in der Artikelprogrammierung 

sobald der zu verkaufende Artikel ausgewählt wurde.  
• Taste gedrückt halten zur Programmierung: Ermöglicht es, Artikel oder Favoriten zu 

programmieren, indem Sie die Direkttaste gedrückt halten und so direkt das Programmierformular 
aufrufen. 

• Standard-Tarifpreis: In diesem Dropdown-Menü wählen Sie den Standard-Tarif für den 
Verkaufsmodus aus.  

• Ermöglicht Preisänderung: Wenn diese Option aktiv ist, können Sie die zuvor programmierten 
Tarife während des Verkaufsvorgangs nutzen. Hierfür klicken Sie einfach für ca. 2 Sekunden auf 
den hinterlegten Preis und es erscheint ein Auswahlmenü mit den verschiedenen Tarifen. 

• Kundenbetreuung: Wenn diese Option aktiv ist, kontrollieren Sie die Zeit, die vom Zeitpunkt der 
Begrüßung des Kunden bis zum Abschluss des Verkaufs vergeht. Diese Option ist im Standard 
nicht aktiv, wenden Sie sich hierfür bitte an Soehnle Industrial Solutions.  

• Verwaltung Kundenbestellungen: Aktiviert die Option zur Erteilung von Kundenaufträgen. 
• Zahlungsformen: 

o “-“: keine Zahlungsweise erlaubt 
o Wechselgeld: Wenn diese Option am Ende des Verkaufs ausgewählt ist, erscheint das 

Unterformular für Rückgeldfunktion. 
o Zahlungsformen: Wenn diese Option am Ende des Verkaufs ausgewählt ist, erscheint das 

Unterformular für die Rückgeldfunktion und die Zahlungsarten. 
• Vereinfachte Rechnung: Wenn diese Option aktiviert ist, können vereinfachte Rechnungen im 

Verkaufsmodus erstellt werden. 
• Geldschublade 

o Passwort; Sie haben die Möglichkeit, ein Passwort zum Öffnen der Schublade zu 
aktivieren. 

o Taste im Verkäufermenü; Die Schubladenoption erscheint im Menü des Verkäufers und 
ermöglicht es Ihnen, die Ein-/Ausgänge des jeweiligen Verkäufers zu registrieren.  

o Beim Drucken öffnen; öffnet die Schublade, wenn der Verkauf abgeschlossen ist. 
o Direkt; ermöglicht das manuelle Öffnen der Schublade, ohne ein Einnahme-

/Ausgabeformular zu durchlaufen. 
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• Neue Verkäufertaste automatisch anlegen: Wenn diese Option aktiviert ist, können Sie einen 
neuen Verkäufer erstellen, indem Sie einfach auf eine der leeren Verkäufertasten drücken. Wenn 
die Option nicht aktiviert ist, erscheint beim Drücken auf eine der leeren Verkäufertasten eine Liste 
mit den noch freien Plätzen aus der Sie dann auswählen können.  

• Verkaufsübersicht: Wenn diese Option markiert ist, ist die Taste für die Zusammenfassung der 
Verkäufe im Untermenü für den Bon-Aufruf aktiviert (s. Seite 24).  

• Code ausblenden: Wenn diese Option markiert ist, wird der Verkäufercode ausgeblendet, falls 
dieser Verkäufer eine aktive Taste in der Verkäuferprogrammierung hat.  
 
  

Bons  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bon zulassen 

• Abbrechen: Bei aktiviertem Kontrollkästchen, ist es möglich, Bons für den Verkauf zu 
stornieren. 

• Gesamtbetrag 0: Bei aktiviertem Kontrollkästchen, ist es möglich, Bons mit einem Wert von 0 
zu erstellen. 

• Bestellung: Bei aktiviertem Kontrollkästchen sind Bestellungen von Aufträgen möglich. 
• Rabatt: Bei aktiviertem Kontrollkästchen geben Sie Rabatt auf den gesamten Bon im Verkauf. 
• Parken: Bei aktiviertem Kontrollkästchen können Sie Bons für den Verkauf parken. 
• Kunde: Bei aktiviertem Kontrollkästchen können Sie den Bon einen Kunden zuzuordnen. 
• Einzelabteilung: Wenn diese Option aktiviert ist, ist es Ihnen nicht gestattet, Transaktionen mit 

Produkten von verschiedenen Theken auf demselben Bon zu sammeln. 
• Prüfung zulassen: Ermöglicht es, den Bon zu überprüfen. 

 
Bon neu laden: In diesem Dropdown-Menü wird das Zeitintervall für das Laden eines Tickets ausgewählt. 
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Tage: Legen Sie die Anzahl der Tage für die Wiederherstellung und den Nachdruck des Bons fest 
(maximal 9 Tage). Beim Neuladen muss die Option "Verkäufer heute" ausgewählt sein und beim 
Neudruck muss die Option "Heute" ausgewählt sein. 

Nachdruck: In dieser Dropdown-Liste wird das Zeitintervall für den Nachdruck eines Bons ausgewählt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anzahl der Nachdrucke: ermöglicht die Auswahl der maximal zulässigen Anzahl von Nachdrucken (0, 1, 2, 
3, 4, 5, 6, 7, 8, 9 oder 250). 

Erfassungswartezeit abbrechen: Ermöglicht es Ihnen, den Weg der Bons von der Waage bis zur Kasse, 
wenn diese angeschlossen ist, zu überprüfen, um sicherzustellen, dass sie in dieser Zeit nicht verloren 
gehen.  

Starten Bons Lokal: 
• Neu öffnen: Wenn die Waage lokal arbeitet wird ein neuer Bon mit diesem Vorgang auf lokaler 

Ebene erstellt. 
• Nicht erlaubt: Bons auf lokaler Ebene sind nicht erlaubt. 
• Netzwerk kopieren: Eine Kopie des Bons wird im Netzwerk erstellt. 
• Immer fragen: Wenn die Waagen anfängt lokal zu arbeiten wird sie immer fragen was sie 

machen soll. 
• Fragen bei Netzwerk: Wenn es sich um eine lokale Waage handelt, wird sie fragen, ob eine 

Verbindung mit dem Netzwerk hergestellt werden soll. 
• Immer fragen, nicht fortfahren: Sie werden gefragt, ob Sie fortfahren wollen. 
• Fragen bei Netzwerk, nicht fortfahren 

 
 

 

 

 

 

Abschließen nach Verkauf: Bei aktiviertem Kontrollkästchen wird der Bon nach jedem Verkauf automatisch 
geschlossen. 
Code128 speichern: Wenn Sie diese Option aktivieren, wird der Wert des im Format CODE128 gedruckten 
Barcodes in der Datenbank zur späteren Verwendung gespeichert. 
  
Bonbestellungen gruppieren: Ermöglicht es, mehrere Bestellscheine auf einem Bon zusammenzufassen 
und optional als vereinfachte Rechnungen zu drucken. 
Geparkte Bons gruppieren: Ermöglicht es, mehrere geparkte Bons auf einem Bon zusammenzufassen und 
optional als vereinfachte Rechnungen zu drucken. 
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Drucken  
 

 

 

 

 

 

 

• Bon drucken: Bei aktiviertem Kontrollkästchen wird ein Bon mit dem Gesamtbetrag des Verkaufs 
gedruckt. 

• Etikett Gesamtsumme: Bei aktiviertem Kontrollkästchen wird ein Bon mit allen Verkäufen 
gedruckt. 

• Etikett pro Transaktion: Bei aktiviertem Kontrollkästchen wird ein Etikett für jeden getätigten 
Verkauf gedruckt. 

• Nachdruck Bon oder Etikett Gesamtsumme: Sie können entscheiden, ob Sie beim Nachdruck den 
Bon, das Gesamtetikett oder beides drucken möchten. 

• Bon- und Etikettenformate: Mit diesen Dropdown-Listen wählen Sie die Formate der Bons und 
Etiketten aus, mit denen Sie in diesem Arbeitsmodus arbeiten werden. 

 
HINWEIS: Falls Sie im Artikel ein Bon- oder Etikettenformat programmiert haben, hat dieses immer Vorrang. 

Basis 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tasten 

• PLU/PRC: Ändern Sie den Preis, indem Sie den Artikelcode eingeben 
• CONSTANT: Ermöglicht es, ungewogene Produkte zu einem Direktpreis zu verkaufen.  
• Preisänderung: Ermöglicht es Ihnen, den Preis vom Hauptbildschirm aus zu ändern, indem Sie auf 

den Preis im Preisbereich klicken. 
• Änderung Preis 0: Ermöglicht es Ihnen, zu einem Preis von 0 zu handeln 
• Rückgabe: Sie können einem Produkt einen negativen Wert zuweisen, der als Rückerstattung 

erfasst wird.  
• Änderung Verkaufsmodus: Ermöglicht es Ihnen, die Zahlungsform von “Zahlung nach Gewicht” in 

“Stückpreis” zu ändern, in dem Sie doppelt auf den angezeigten Gewichtswert im Verkaufsmodus 
klicken. 
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Automatischer Code: Wenn diese Option aktiv ist, versucht die Waage, die Codes, die Sie über die Tastatur 
eingegeben, im Stil des Mobiltelefons zu vervollständigen. 
Nullbetrag zulassen: Wenn die Option aktiviert ist, ermöglicht die Waage das Speichern von Artikeln ohne 
Verkaufspreis, bei Verwendung dieser Artikel fragt die Waage nach dem Preis. 
Rückkehr zu Gewicht nach Verkauf: Wenn diese Option aktiv ist, kehrt die Waage nach einem Vorgang 
automatisch in den Wägemodus zurück. 
Tara löschen nach Verkauf: Bei dieser Option wird die Tara nach Abschluss des Verkaufs automatisch 
gelöscht. 
Artikelzugang: Bei dieser Option wählen Sie aus, wie Sie den Artikel im Arbeitsmodus aufrufen können. Die 
Optionen sind PLU oder Code. 
Höchstanzahl Codeziffern: Diese Option wählt die Anzahl der Stellen, die der Artikelcode haben soll (3 bis 
6 Stellen). 
Drag&Drop-Modus: Mit dieser Option aktiveren die Drag&Drop-Funktion und die Bewegungsgrenzen bei der 
Änderung von Artikeln auf den Artikeldirekttasten. Mit der Option “Voll” können Sie sich innerhalb derselben 
Tabelle und der Tabelle der Favoriten bewegen. Mit der Option Favoriten können Sie nur zu den 

Favoritentasten wechseln. Dieser Modus kann vom Hauptbildschirm aus durch Drücken von   aufgerufen 
werden. 
Mindestgewicht: Mindestgewicht, das zur Durchführung des Vorgangs erforderlich ist.  
Mindestbetrag: Mindestbetrag, der für die Durchführung des Vorgangs erforderlich ist. 
Gewichtsfehler: Falls die Waage einen Gewichtsfehler hat, können Sie mit dieser Option die Zeit festlegen, 
die gewartet werden muss, bis der  Fehler nicht mehr anzeigt wird. Wenn Sie die Option “Pfeifton” aktiviert 
haben, gibt die Zeitangabe die Zeit an, die nach dem Piepton gewartet werden muss. Wenn Sie nach dem 
Pfeifton die Nullstelltaste drücken, versucht die Waage eine automatische Nullstellung durchzuführen. 

• Wartezeit: Geben Sie die Wartezeit an, innerhalb der die Waage versucht sich automatisch wieder 
auf Null zu stellen. 

• Pfeifton: Es ertönt ein Pfeifton bei Unterlast.  
• Null: Versuchen Sie die Waage Null zu stellen.   

 
Benutzerüberprüfung 
 
 

 

 

 

 

• Zugang Betriebsarten: Bei aktiviertem Kontrollkästchen wird der Benutzer und das Passwort beim 

Zugriff mit der Taste "MODUS" oder der Taste  angefordert, d.h. dass nur Benutzer mit 
Berechtigung Zugriff auf das Betriebsarten-Menü haben. 

• Auswahl Betriebsarten: Bei aktiviertem Kontrollkästchen, können nur Benutzer mit Berechtigung 
den Arbeitsmodus auswählen. Wenn Sie den Arbeitsmodus auswählen, in dem das Feld 
"Modusauswahl" aktiviert ist, werden Sie nach einem Benutzernamen und einem Passwort gefragt. 
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8.4.3 Konfiguration Verpackungsmodus 
 

Wählen Sie den Modus Verpackung aus und drücken Sie die Taste . 
 

 

 

 

 

 

Modus 
 

 

 

 

 

 

 

 

• Multiplikationstatse zulassen: Ermöglich die Multiplikationstaste für nicht gewogene Produkte. 
• Kunde: Bei aktiviertem Kontrollkästchen, können Sie den Kunden einbeziehen. 
• Starten mit ausgewähltem Artikel: Bevor Sie mit dem Verpacken beginnen, erscheint der 

Bildschirm zur Artikelsuche, in dem Sie den Artikel auswählen können, mit dem Sie arbeiten 
möchten. 

• Druckmeldung anzeigen: Wenn das Kontrollkästchen aktiviert ist, wird der Druckbildschirm 
angezeigt. 

• Automatisches Starten mit Artikel: ohne die Taste "F1" oder  drücken zu müssen, 
wechselt in den Verpackungsmodus bei der Produktauswahl. 

• Rindkarte editieren: Mit dieser Option können Sie die Länderkennung und die Chargennummer 
der Rindfleischdatei bearbeiten, wenn Sie einen Artikel im Verpackungsmodus aufrufen. 

• Verkäufer serienmäßig: Sie können den Code des Verkäufers auswählen, der die Waage 
standardmäßig bedienen soll, oder das Feld auf 0 belassen, um den Verkäufer bei jedem 
Vorgang im Verpackungsmodus auszuwählen. 

• Preisprogrammierung zulassen: Ermöglicht es Ihnen, die Preisänderung zu speichern nachdem 
Sie den zu verkaufenden Artikel ausgewählt haben. 

• Taste gedrückt halten zur Programmierung: Mit dieser Option, können Sie auf das Formular zur 
Artikelprogrammierung zugreifen, indem Sie einige Sekunden lang auf die Direkttaste des 
Artikels im Arbeitsbildschirm des Verpackungsmodus drücken. 

• Standard-Tarifpreis: In dieser Dropdown-Liste wählen Sie den Tarif, mit dem die Waage in 
diesem Arbeitsmodus arbeiten soll. 

• Ermöglicht Preisänderung: Wenn Sie diese Option aktivieren, lassen Preisänderungen zu. 
• Etikettenformat: In dieser Dropdown-Liste können Sie das Format des Labels auswählen, das 

Sie bei jedem Aufruf der Verkaufsform " Verpackung " wünschen. 
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• Code128 speichern: Wenn Sie diese Option aktivieren, wird der Wert des im Format CODE128 
gedruckten Barcodes in der Datenbank zur späteren Verwendung gespeichert. 

• EAN13 speichern: Wenn Sie diese Option aktivieren, wird der Wert des im EAN13-Format 
gedruckten Barcodes in der Datenbank zur späteren Verwendung gespeichert. 
 

Basis 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Mischartikel zulassen: Wenn SIe diese Option aktivieren, können Sie den Preis berechnen, wenn 
Sie Artikel mit gleichem Gewicht und gleicher Menge verpacken. 
 

HINWEIS: Alle in den Registerkarten "Basis" und "Benutzerüberprüfung" zu konfigurierenden Daten sind 
dieselben wie zuvor unter "Waagenkonfiguration (Verkaufsmodus)" erläutert. 

 

8.4.4 Kofiguration Selbstbedienungsmodus 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Druckmeldung anzeigen: Wenn das Kontrollkästchen aktiviert ist, wird der Druckbildschirm 
angezeigt. 

• Fehlerzeit anzeigen: Zeitraum in dem der Fehler auf dem Bildschirm erscheint, wenn er auftritt. 
• Etikettenformat: In dieser Dropdown-Liste können Sie das Format des Labels auswählen, das Sie 

bei jedem Aufruf der Verkaufsform " Selbstbedienung" wünschen. 
• Vorgang bestätigen: Wenn diese Option aktiv ist, können Sie in Verbindung mit der 

Bestätigungstastatur unter "Pflege von Verkaufsarten" einen Produktbestätigungsbildschirm 
aktivieren, der Ihnen die Details des ausgewählten Artikels vor dem Druck anzeigt. 
 
 

HINWEIS: Alle in den Registerkarten "Basis" und "Benutzerüberprüfung" zu konfigurierenden Daten sind 
dieselben wie zuvor unter "Waagenkonfiguration (Verkaufsmodus)" erläutert. 
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8.4.5 Konfiguration des POS-Modus  
 

 

 

 

 

 

 

 

Diese Arbeitsweise unterscheidet sich von den vorherigen dadurch, dass Sie auf der Registerkarte Modus 
die Kästchen POS Methode und Auto fix. Code aktiviert haben. Wenn Sie auf die zweite Registerkarte 
klicken, gelangen Sie zu den Basiseinstellungen. Sie können die einzelnen Konfigurationsfelder direkt 

auswählen oder mit der TAB-Taste  , ausgehend vom aktuell markierten Feld, durchtakten. 

HINWEIS: Alle in den Registerkarten "Basis" und "Benutzerüberprüfung" zu konfigurierenden Daten sind 
dieselben wie zuvor unter "Waagenkonfiguration (Verkaufsmodus)" erläutert. 

Drücken Sie "Speichern" oder  und alle programmierten Daten werden gespeichert. 

Drücken Sie "Schließen" oder . 
 
 
8.5  Treuepunkte  
(Hauptmenü Einstellungen System Treuepunkte) 

 
Für jeden getätigen Verkauf können Treuepunkte vergeben werden.  

 

 

 

 

 

 

 

• 1 Punkt zuweisen pro “X” € des Bonbetrages: Sie erhalten 1 Treuepunkt für 
einen bestimmten Bonbetrag. 
Wenn Sie beispielsweise 1 Punkt pro 10 € Bonbetrag vergeben, erhält der 
Kunde für jede 10 € des Bonbetrags einen Punkt. Dann erhält der Kunde, der 
für mehr als 10€ einkauft, 1 Treuepunkt. 
 
Bei nicht registrierten Kunden können die Treuepunkte nur für den nächsten 
Kauf verwendet werden, in dem er der Bon bei der nächsten Zahlung vorlegt. 
Bei registrierten Kunden werden die Treuepunke in einem Kundenkonto 
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gesammelt und der Kunde kann die Punkte für den nächsten Kauf verwenden 
oder sie sammeln und zu einem späteren Zeitpunkt einlösen.  

• Artikel mit Extra-Punkten: ermöglicht es Ihnen, den Artikeln zusätzliche Punkte zuzuordnen, sie 
werden zu den Punkten addiert, die pro Bon gesammelt werden. 
Wenn Sie diese Option aktiviert haben, erscheint unter bei der Artikelprogrammierung eine neue 
Registerkarte “Kundenbindung”, je nachdem, ob das Produkt gewogen wird oder nicht, haben Sie 
die folgenden Optionen: 

Für einen gewogenen Artikel erscheinen nur Optionen für Extra-Treuepunkte. 

 

 Kunde erhält “X” Punkte pro “X” kg alle “X” kg: Kunde erhält 1 Punkt pro 5 kg alle 10 kg 
bedeutet, dass der Kunde für jede 5 kg des Kaufs 2 Extrapunkte erhält, jedoch nur, wenn er 
mindestens 10 kg einkauft.  

 
 Proportional: Proportionalitätspunkte werden angesammelt, obwohl das Gesamtpunkteziel 

noch nicht erreicht ist. 
 

Für einen nicht gewogenen Artikel erscheint neben den Extra-Treuepunkten zusätzlich die Option 
Artikel durch Punkte. 

 

 Artikel für Punkte (nur sichtbar, wenn die Option "Geschenkartikel für 
Punkte" aktiviert ist) 
 

 Bieten Sie 1 Einheit für jeden "X" Treuepunkt an: ermöglicht es, den 
ungewogenen Artikel für eine bestimmte Anzahl von gesammelten 

Punkten zu verschenken. Die Option  erscheint in der 
Zwischensumme. Und wenn Zahlungsmethoden oder Änderung aktiviert 
sind, erscheint sie beim Summieren. 

 
 Rabatt 1 € für "X"-Punkte: bietet einen Rabatt von 1€ für eine bestimmte Anzahl von 

gesammelten Punkten Wenn das Ticket geschlossen ist, erscheint die Schaltfläche  
Punkte-Rabatt, um Punkte aus dem vorherigen Verkauf einzugeben (der Kunde muss das 
vorherige Ticket mit den gesammelten Punkten vorlegen).  Dies funktioniert nur, wenn 
Zahlungsmethoden oder Wechsel aktiviert sind. 
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 Geschenkartikel für Punkte: ermöglicht es Ihnen, ungewogene Artikel für ein bestimmtes 
Volumen an gesammelten Punkten zu verschenken. Unter Bonüberprüfung (Zwischensumme) 

erscheint die Schaltfläche  und diese öffnet die Liste der verfügbaren Artikel. Und 
wenn diese Option aktiviert ist, erscheinen die Zahlungsmethoden oder Wechsel beim 
Summieren. 

 
 

 

 
Im Ticket erscheint das Produkt, das verschenkt wurde. 
Kunden (bezieht sich auf registrierte Kunden) 
• Nur registrierte Kunden: sammelt Treuepunkte nur für registrierte Kunden (deaktiviert das 

Sammeln von Punkten für nicht registrierte Kunden). 
 

• Besondere Kunden mit mehr als "X"-Punkten: Sie können registrierte Kunden mit mehr als "X"-
Punkten markieren. Neben dem Kunden erscheint das Symbol eines gelben Sterns. Es wird 
verwendet, um VIP-Kunden zu unterscheiden. 

 

 

 

 

 
 

8.6 Taskplaner  
(Hauptmenü Einstellungen System Taskplaner) 

 

 

 

 

 

 

 

Sie können Aufgaben erstellen/ändern oder löschen, die in dem von Ihnen konfigurierten Zeitintervall 
ausgeführt werden. 

Wenn Sie das Dropdown-Menü "Aufgabe" öffnen, sehen Sie 4 Optionen. 
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Herunterfahren 
Sie können das Herunterfahren der Waage oder das Abschalten des Waagen-Netzwerks programmieren. 
Wenn Sie die Aufgabe Herunterfahren auswählen, geben Sie bitte im darunterliegenden Dropdown-Menü 
„Waage“ an, auf welchen Geräten die Aufgabe ausgeführt werden soll (Master, Sklaven, Alles, Nummer der 
Waage). Stellen Sie unter Zeit - Datum ein, wann die programmierte Aufgabe auszuführen ist und das 
gewünschte Intervall um die Aufgabe zu wiederholen. Die Intervalle sind unterteilt in einmalig, jährlich, 
monatlich, wöchentlich, täglich. Sobald alle Parameter der Aufgabe konfiguriert sind, fügen Sie diese mit 
der Schaltfläche + hinzu. Um Aufgaben zu löschen drücken Sie die Schaltfläche -. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sicherheitskopie 
Mit dieser Option können Sie programmieren, dass eine Sicherungskopie der Datenbank automatisch mit 
einer voreingestellten Häufigkeit und Zeit erstellt wird. Intervall, Zeit und Datum können jederzeit geändert 
werden. Es wird normalerweise im Linux-Verzeichnis (home/pcscale/scale/scale/backup/) oder Windows-
Verzeichnis (C:\Program Files (x86)\TouchScale\share\pcscale\sqlengine\backup) gespeichert. 
Sie können den Pfad, unter dem Sie die Kopie automatisch speichern möchten 
(Hauptmenü/Einstellungen/Einstellungen/Installationseinstellungen/Datenbankeinstellungen/Sichern), 
ändern, indem Sie ein neues Verzeichnis angeben.  

Exportieren  
Wählen Sie in der Dropdown-Liste unter Task die Option Exportieren aus. Ändern Sie Intervalle, Uhrzeit und 
Datum und fügen Sie Aufgaben hinzu. Diese Aufgabe exportiert die in diesem Zeitraum erstellten Tickets 
in eine CSV-Datei. Folgende Möglichkeiten stehen zur Verfügung: einmalig, jährlich, monatlich, wöchentlich, 
täglich.  Die Datei wird im Linux-Verzeichnis (home/pcscale/scale/scale/export/) bzw. Windows-
Verzeichnis (C:\Program Files (x86)\TouchScale\share\pcscale\sqlengine\export) gespeichert. Sie 
können den Pfad, unter dem Sie die Kopie automatisch speichern möchten (Hauptmenü/ 
Einstellungen/Einstellungen/Installationseinstellungen/Datenbankeinstellungen/Export.CSV), ändern, 
indem Sie ein neues Verzeichnis angeben. 
Die Hauptformate sind standard.xml, das die Daten mit einem Header erzeugt und data_only.xml, das nur 
Daten erzeugt. 
 
 
8.7 Software-Update 
(Hauptmenü Einstellungen System Software-Update) 

 
Wenn die Waage über einen Internetzugang verfügt können Sie sich mit einem Server verbinden und ein 
Software-Update durchführen.   

  

Hinzufügen Löschen Verlassen 
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8.8 Skripte  
(Hauptmenü Einstellungen System Skripte) 

HINWEIS: Bei Standardversionen ist diese Option nur für autorisiertes Personal von Soehnle Industrial 
Solutions GmbH zugänglich. Im Zweifelsfall wenden Sie sich bitte an das Personal von Soehnle Industrial 
Solutions GmbH. 
 
 
8.9  Erscheinungssbild 
(Hauptmenü Einstellungen Installationseinstellungen Bildschirme Erscheinungsbild) 

 

• Tastatur: Es stehen verschiedene Tastaturen zur Verfügung, die das Erscheinungsbild des 
Hauptbildschirms bei gleichbleibender Bedienung verändern. (Siehe Abschnitt 3, Seite 7) 
 

 
 
 
 
 
 

 
• Menü: Sie können zwischen dem neuen Menü “Bionic” oder dem Menü “Diamond” auswählen.  
• Wartenummer: Sie können zur Einstellung der Anzeige der Wartenummer aus der folgenden 

Dropdown-Liste auswählen: 
 

 
 
 
 

 
 

 
Nachdem diese Tastaturbelegung ausgewählt wurde, wird oben im Bildschirm des Vekäufers die 
Wartenummer angezeigt. Die Bedienung ist einfach, klicken Sie wiederholt mit dem Cursor, je nach 
Wunsch, in zunehmender Reihenfolge (0 bis 999) oder in abnehmender Reihenfolge (999-0). 
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En la pantalla del cliente se observa que también aparece el turnomatic en grande de todas nuestras 
balanzas de un único mostrador, activando “Simple”: o en caso de que haya más mostradores en la tienda 
con balanzas TouchScale con la opción de “Completo” activa, la pantalla de cliente nos informa  del turno 
en el que se encuentran las balanzas en los otros mostradores. Grün hervorgehoben ist die Wartenummer 
Ihrer Theke. 

  
 
Automatische Wartenummer wird verwendet, um eine automatischen Nummernspender anzuschließen 
(siehe Kapitel 8.24 Seite 91). 

 
 
• Rückkehr Startbildschirm (s.): Sekunden, die ohne Aktivität vergehen müssen, damit die Waage 

zum Startbildschirm zurückkehrt. 
• Tastenregistrierung: Bei aktiviertem Kontrollkästchen wir eine .log-Datei zur Nachverfolgung der 

Tasten erzeugt. 
• Menü anzeigen bei Auswahl Verkaufsart: Durch Aktivieren dieses Kontrollkästchens wird die 

Zugriffstaste zum Waagenmenü hinzugefügt, wenn die Taste "MODUS" vom Arbeitsbildschirm aus 
gedrückt wird.  

• Tage: Ermöglicht es Ihnen, die Anzahl der Tage zu programmieren, in denen die .log-Datei erzeugt 
wird. 

• Anzeige von Formularen auf dem Kundenmonitor zulassen: Bei aktiviertem Kontrollkästchen, 
werden die Formulare auf dem Bildschirm des Kunden angezeigt. 

• Iconstatus anzeigen: Wenn das Kontrollkästchen aktiviert ist, werden Statussymbole (Gewicht, 
Netzwerk, Drucker, Etikettierer) angezeigt. 

Wartenummern  
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8.9.1 Statussymbole 
 

 

 

 

 

 

 

 

• Geräte: in dieser Dropdown-Liste werden die vier Symbole, die sich im unteren rechten Teil des 
Bildschirms befinden (Etikettierer, Drucker, Netzwerk und Autozero), in Touchscale und K-Scale 
10/12" ausgewählt, standardmäßig müssen die roten Symbole ausgewählt werden (Netzwerk), in 
der K-Scale 9" standardmäßig muss die Option “weiß” konfiguriert sein. 

• Verkäufer: Diese Option wählt das Arbeitssymbol aus, das der Verkäufer hat.  
• Waagen: Wählen Sie in dieser Dropdown-Liste das Symbol der Waagen, die sich im Netzwerk 

befinden. 
• Datenbank: Wählen Sie mit diesem Dropdown-Menü das Symbol Datenbankstatus (repliziert, nicht 

repliziert, etc....) 
 
 

8.9.2 Hintergrund ändern 
 

Sie können die visuelle Umgebung modifizieren, indem Sie eines der verfügbaren Themen auswählen.  
 

 

 

 

 

 

 

 

• Vorne: In dieser Dropdown-Liste wird der Hintergrund des Bedienerbilschirms ausgewählt 
(Dropdown-Liste nicht aktiv bei K-Scale 9"). 

• Hinten: in dieser Dropdown-Liste wird das Hintergrundbild für den Kundenbildschirm ausgewählt.   
 

Drücken Sie "Speichern" oder  und alle programmierten Daten werden gespeichert. 
Drücken Sie "Schließen" oder . 
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8.10 Farbe 
(Hauptmenü Einstellungen Installationseinstellungen Bildschirme Farben) 

 
8.10.1 Hintergründe 

 

 

Durch die Konfiguration dieser Menüoptionen können Sie die Hintergrundfarben und -texte des Bedieners 
und des Kundenbildschirms anpassen. Die erste Registerkarte konfiguriert die Hintergründe. 

Durch Drücken der Taste   in jedem Feld, erscheint ein Auswahlmenü für die Hintergrundfarbe, aus der 
Sie die gewünschte Farbe auswählen können. Sie können die Farbwerte oder den Farbnamen direkt 
eingeben oder in der Farbpalette auswählen.  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Basis: In diesem Feld können Sie die Hintergrundfarbe der Trennlinien der verschiedenen Felder, 
den Bereich der Favoriten und den Zugriff auf direkte Artikeltabellen ändern. 
 

• Maske: Diese Option ändert die Hintergrundfarbe der Gewichtsfelder (PPI), des metrologischen 
Informationsbereichs und der unteren Leiste der Bildschirmanzeige des Bedieners. 

 
• Kopfzeile: In diesem Feld können Sie die Hintergrundfarbe der Menüüberschriften und der 

Formulare, die auf dem Kunden- und Bedienerbildschirm erscheinen ändern. 
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8.10.2 Texte 
 
• Kopfzeile: ändern Sie die Farbe des Textes der Menüköpfe und der Formulare, die auf dem 

Kunden- und Bedienerbildschirm erscheinen. 
• Vorne: ändert die Farbe der aktiven Gewichtsziffern (PPI), der metrologischen Informationstexte 

und der Benutzerinformations-/Verkaufsmodustexte der Bedieneranzeige. 
• Vorne (off): ändert die Farbe der inaktiven Gewichtsziffern (PPI) der Bedieneranzeige. 
• Hinten: ändert die Farbe der aktiven Gewichtsziffern (PPI), der metrologischen Informationstexte 

und der Benutzerinformations-/Verkaufsmodustexte der Kundenanzeige. 
• Hinten (off): ändert die Farbe der inaktiven Gewichtsziffern (PPI) der Kundenanzeige. 

 
Durch Drücken der Taste " Standard " oder  werden alle Standardfarben sowohl der Hintergrund- als 
auch der Textregisterkarten neu ausgewählt. 
 
Drücken Sie "Speichern" oder                  es werden alle programmierten Daten gespeichert. 
Drücken Sie "Schließen" oder             . 
 
 
8.11 Ton 
(Hauptmenü Einstellungen Installationseinstellungen Bildschirme Ton) 

In diesem Menü können Sie den Pfeifton der Waagen ein- oder ausschalten.  
 

 

 

 

 
8.12 Sprache  
(Hauptmenü Einstellungen Installationseinstellungen Bildschirme Sprache) 

 

 

 

 

 

 

 

In dieser Dropdown-Liste wählen Sie die Sprache, in der das Waagenprogramm arbeiten soll. 

Drücken Sie "Speichern" oder                  es werden alle programmierten Daten gespeichert. 
Drücken Sie "Schließen" oder             . 
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8.13 Datum und Uhrzeit 
(Hauptmenü Einstellungen System Datum und Uhrzeit) 

 

 

 

 

 

Das Datum und die Uhrzeit können mit den Pfeiltasten (links und rechts) angepasst werden. Durch das 
Drücken der Pfeiltaste nach rechts wird der ausgewählte Wert erhöht, durch Drücken der Pfeiltaste nach 
links wird der ausgewählte Wert verringert. 

Drücken Sie "Speichern" oder                  und es werden alle programmierten Daten gespeichert.  

Drücken Sie "Schließen" oder                 und dann so oft wie nötig          , um zum Arbeitsbildschirm 
zurückzukehren. 
 
 
8.14 Identifikationstexte  
(Hauptmenü Programmierung Identifikationstexte) 

Sie können die einzelnen Konfigurationsfelder direkt auswählen oder mit der TAB-Taste  , ausgehend 
vom aktuell markierten Feld, durchtakten. 

 

 

 

 
 

 

 

• Name: Unternehmensname 
• Beschreibung: Unternehmensbeschreibung 
• Geschäftsart: Geschäftsart 
• Slogan: Unternehmensslogan 
• Zentrale: Firmensitz 
• Web: URL des Unternehmens 
• Logo: Unternehmenslogo  

 
Drücken Sie  und es öffnet sich ein Linux-Explorer-Fenster, in dem Sie das Logo der Firma auswählen 
können, das später auf dem Arbeitsbildschirm angezeigt wird. 
 
Drücken Sie "Speichern" oder                  und es werden alle programmierten Daten gespeichert.  

Drücken Sie "Schließen" oder                 und dann so oft wie nötig          , um zum Arbeitsbildschirm 
zurückzukehren. 

Wenn Sie auf die Registerkarte “Geschäft” klicken, können Sie die Texte eingeben, die auf die Ticketköpfe 
gedruckt werden sollen, um das Geschäft zu identifizieren. 
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• Name: Name des Geschäfts 
• Adresse: Adresse des Geschäfts 
• PLZ: Postleitzahl des Geschäfts 
• Stadt: Stadt, in der sich das Geschäft befindet 
• Land: Land, in der sich das Geschäft befindet 
• Telefon: Telefonnummer des Geschäfts 
• Handy: Handynummer des Geschäfts 
• Fax: Faxnummer des Geschäfts 
• TIN: Steueridentifikationsnummer des Geschäfts 
• E-Mail: E-Mail Adresse des Geschäfts 
• Web: Internetadresse des Geschäfts 

Sie können die einzelnen Konfigurationsfelder direkt auswählen oder mit der TAB-Taste  , ausgehend 
vom aktuell markierten Feld, durchtakten. 

Klicken Sie auf die Registerkarte “Texte”: Hier können Sie 10 Textzeilen programmieren, die am Ende des 
Tickets als Legende erscheinen. (Max. 40 Ziffern pro Zeile). 
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8.15 Werbung  
(Hauptmenü Einstellungen System Werbung) 
 
Es besteht die Möglichkeit Werbung zu erstellen, die auf den Bildschirmen der Waage angezeigt wird.  
Wählen Sie die Registerkarte Einstellungen, um die Parameter der Werbung zu konfigurieren.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Aktivierungszeit (s.): Sekunden bis zum Beginn der Werbung. Bei 0 beginnt die Werbung nicht. 
• Zeit zwischen Bilder (s.): Sekunden zwischen den Bildern. 
• Übergangszeit Bild (s.): Sekunden für den Übergang zwischen den Bildern. 
• Start nur bei Nullgewicht: Wenn das Kästchen angekreuzt ist, startet die Werbung nur, wenn sich 

kein Gewicht auf der Plattform befindet. 
• Permite imagen forzada: , 

 
In den Registerkarten “Vorne / Hinten” können Sie die Art der Werbung wählen, die angezeigt wird und ob 
Sie diese im Vollbild anzeigen wollen. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
Im Abschnitt “Bereich” wird festgelegt, ob sich die Konfiguration auf die Waage, die Theke oder den 
Defaultwert auswirkt. Immer unter Angabe der entsprechenden Nummer. 
 
 
 
 
 
 

 
 

Drücken Sie "Speichern" oder                   und es werden alle programmierten  
Daten gespeichert.  
Drücken Sie "Schließen" oder                 und dann so oft wie nötig          , um zum Arbeitsbildschirm 
zurückzukehren. 



 

 
91 

8.16 Werbung-Playlisten   
(Hauptmenü Programmierung Werbung-Playlisten) 
 
Es können Wiedergabelisten erstellt werden, die automatisch auf den Bildschirmen laufen.  
 
8.16.1 Playlist Bilder 

 
 

 

 

 

 

 

• Name: Name der Playlist 
• Typ: Bei der Erstellung der Playlist können entweder Bilder oder Videos ausgewähl werden. 

• Wählen Sie die Bilddatei durch Drücken von  aus. 
• Geben Sie die Anzeigerdauer (in Sekunden) der Bilder ein.  
• Wählen Sie den Übergangseffekt zwischen den Bildern aus. 
• Legen Sie die Übergangszeit zwischen den Bildern (in Sekunden) fest. 
• Durch Drücken der              und              Tasten können Bilder zur Playlist hinzugefügt oder entfernt 

werden. 
• Mit den Tasten                                                  , die sich im unteren Teil des Bildschirms befinden, 

können Sie sich durch die verschiedenen programmierten Playlisten bewegen. 
• Drücken Sie "Speichern" oder                und es werden alle programmierten Daten gespeichert. 
• Um die Playlist zu löschen, drücken Sie             . 
• Drücken Sie "Schließen" oder               und dann so oft wie nötig         , um zum Arbeitsbildschirm 

zurückzukehren.  
 
 

8.16.2 Playlist Video  
 

 

 

 

 

 

 

 

• Name: Name der Playlist 
• Typ: Bei der Erstellung der Playlist können entweder Bilder oder Videos ausgewähl werden. 

• Wählen Sie die Videodatei durch Drücken von  aus. 



 

 
92 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
• Durch Drücken der              und              Tasten können Videos zur Playlist hinzugefügt oder entfernt 

werden. 
• Mit den Tasten                                                  , die sich im unteren Teil des Bildschirms befinden, können 

Sie sich durch die verschiedenen programmierten Playlisten bewegen. 
• Drücken Sie "Speichern" oder                und es werden alle programmierten Daten gespeichert. 
• Um die Playlist zu löschen, drücken Sie             . 
• Drücken Sie "Schließen" oder               und dann so oft wie nötig         , um zum Arbeitsbildschirm 

zurückzukehren.  
 
 
8.17 Sicherheitskopie speichern 
(Hauptmenü Einstellungen Installationseinstellungen Datenbankeinstellungen  Sicherheitskopie speichern) 
 
Mit dieser Option kann eine Sicherheitskopie der Datenbank gespeichert werden. Sobald Sie auf die Option 
“Sicherheitskopie speichern” klicken, erscheint ein Linux-Explorer-Fenster, in dem Sie den Speicherort der 
Kopie auswählen und später den Namen der Sicherheitskopie der Datenbank mit den folgenden Daten 
angeben: Datenbank-Versionsname, Datenbank-Revision und Erstellungsdatum der Datenbank-Kopie. 
Folgendes Backups können erstellt werden:  

o Vollständige Kopie (bisher vorhanden) 
o Nur Konfiguration 
o Konfiguration + Daten 
o Konfiguration + Daten + Summen (ohne Tickets und Etiketten) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Name: Name der Datenbankdatei 
In Ordner speichern: Pfad, in dem die Datenbankkopie gespeichert ist 
Klicken Sie auf "Akzeptieren", um die Sicherung zu erstellen. 
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8.18 Datenbank starten  
(Hauptmenü Einstellungen Installationseinstellungen Datenbankeinstellungen  Datenbank starten) 

 
HINWEIS: Um alle Funktionen dieses Menüs ausführen zu können, wird empfohlen, die Waage lokal, getrennt 
vom Netzwerk, zu betreiben.  
 
Drücken Sie Esc/K oder          so oft wie nötig, um zum Arbeitsbildschirm zurückzukehren. 

 
 

8.19 Sicherheitskopie wiederherstellen  
(Hauptmenü Einstellungen Installationseinstellungen Datenbankeinstellungen  Sicherheitskopie wiederherstellen) 

 
Diese Option stellt die Sicherheitskopie einer Datenbank wieder her, die bereits zuvor erstellt wurde. Sobald 
Sie auf “Sicherheitskopie wiederherstellen” klicken, erscheint ein Linux-Explorer-Fenster, in dem Sie den 
Speicherort des Backups auswählen, das Sie wiederherstellen möchten.   

 

 

 

 

 

 

 

 

Sobald der Speicherort gefunden wurde, klicken Sie auf "OK" oder            und der Prozess der 
Wiederherstellung der Datenbank beginnt. Nach der Wiederherstellung wird bestätigt, ob es korrekt 
ausgeführt wurde. 

 
Drücken Sie Esc/K oder          so oft wie nötig, um zum Arbeitsbildschirm zurückzukehren. 
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8.20 Drucker 
(Hauptmenü Einstellungen Installationseinstellungen Drucker) 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

• Bon: In dieser Dropdown-Liste wählen Sie aus, auf welchem Gerät der Bondruck erfolgen soll. 
Werkseinstellung: PT541 

• Etikett: In dieser Dropdown-Liste wählen Sie aus, auf welchem Gerät der Etikettendruck erfolgen 
soll. Werkseinstellung: PT562  

• Bericht: In dieser Dropdown-Liste wählen Sie aus, auf welchem Gerät die Berichte gedruckt werden 
sollen, die im Verkauf generiert werden. 
Zusätzlich besteht die Möglichkeit, Berichte im PDF-Format zu generieren oder auf einem zuvor 
installierten externen Drucker auszudrucken. Die erzeugten Dateien werden gespeichert in 
(persönlicher Ordner/PDF). 

• Format Bon: In dieser Dropdown-Liste wählen Sie das Format des Bons aus, das bereits 
standardmäßig erstellt wurde oder mit dem Dienstprogramm "Encase" erstellt wurde. 

• Format Etikett: In dieser Dropdown-Liste wählen Sie das Format des Etiketts aus, das bereits 
standardmäßig erstellt wurde oder mit dem Dienstprogramm "Encase" erstellt wurde. 

• Format Bericht: Im Standardformat (wie im Ticketdrucker) oder im A4-Format. In diesem 
Handbuch wird später im Kapitel "Berichte und Summen" erklärt, wie Sie diese generieren. 

• Karte: Wählen Sie den Drucker für den Kartendruck aus. 
Sie können Artikel- oder Kundenkarten mit einem Evolis-Kartendrucker drucken. Wenn der Evolis-
Drucker unter “Karte” ausgewählt ist, können Sie die Karten mit den bereits angelegten Artikel- und 
Kundendaten drucken. Im Bon- und Etiketteneditor ENCASE ist eine Vorlage zur Gestaltung der 
Karten verfügbar.  
o Artikel: Wählen Sie das Layout Evolis_Item aus. 
o Kunde: Wählen Sie das Layout Evolis_Customer aus. 

• Auf Druckvorgang warten: Wenn ein externer Drucker installiert ist und diese Option ausgewählt 
ist, kann die Waage bis zum Drucken des Dokuments nicht weiterarbeiten.  
 

HINWEIS: Wenn Sie in der Artikelprogrammierung eine Bezeichnung ausgewählt haben, hat die im Artikel 
programmierte Bezeichnung immer Vorrang vor der in diesem Menü ausgewählten. 

 
 

 

 

 

• Druckkopfbreite: in diesem Feld wird die Breite des Druckkopfes bestimmt, die Maßeinheit ist in 
“dots”. Unter Berücksichtigung der Tatsache, dass die Auflösung des Druckers, den die Waage hat, 
8 Punkte/mm beträgt, können Sie den Druckkopftyp berechnen, den die Waage besitzt. 
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• Kontrast (%): der Kontrast wird erhöht oder verringert. (Zwischen -60 und 60) 
• Papiervorschub (dots): Anzahl der leeren Papierzuführungen nach dem Bondruck. 

(Standardmäßig 255, Wert zwischen 0 und 800). 
 
 

Konfiguration des Etikettendruckers 
 
Drücken Sie die Taste               , um in das Konfigurationsmenü des Etikettndruckers zu gelangen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
• Kopfbreite: In dieser Option legen Sie die Breite des Druckkopfes fest. Die Maßeinheit ist in 

Punkten. Unter Berücksichtigung der Tatsache, dass die Auflösung des Druckers, den die Waage 
hat, 8 Punkte/mm beträgt, können Sie den Druckkopftyp berechnen, den die Waage besitzt. 

• Kontrast (%): Erhöht oder verringert den Kontrast. (Wert zwischen 0 und 60, in Intervallen von 10: 
Standardwert 0) 

• Entfernung Druckkopf (dots): Abstand zwischen dem Etiketten-Optosensor und der Brennlinie 
(Wert zwischen 0 und 800: Standard 300). 

 
Etikett 
• Rückwärtsschub deaktivieren: Bei aktiviertem Kontrollkästchen ist der Rückwärtsschub 

deaktiviert. Wenn das Kontrollkästchen nicht markiert ist, zieht der Etikettendrucker das Etikett 
vor dem Start des Druckvorgangs um die unter Vorwärtsschub angegebene Punktzahl zurück. 

• Rückspulmotor: Papieraufwicklung aktivieren 
• Vorwärtsschub (Punkte):  Anzahl der Punkte die der Motor nach dem Drucken des Etiketts 

vorfährt,  der Leerraum der auf dem Bon bleibt (Wert zwischen 0 und 255; Werkseinstellung: 56).  
• Drehung: Bei aktiviertem Kontrollkästchen wird das Etikett um 180º gedreht. 
 
Endlospapier 
• Zwingen: erwzingt es, Leerzeichen zwischen Tags zu ignorieren 
• Rückspulmotor: Papieraufwicklung aktivieren 
• Vorwärtsschub (Punkte): Anzahl der Punkte die der Motor nach dem Drucken des Etiketts 

vorfährt,  der Leerraum der auf dem Bon bleibt (Wert zwischen 0 und 255; Werkseinstellung: 56). 
• Rückwärtsschub: Anzahl der Punkte, die das Endlospapier zurückgezogen wird, bevor der 

Druckvorgang gestartet wird. 
• Etiketten-Länge: Wählen Sie die gewünschte Länge des Etiketts unter folgendem Optionen aus: 

<100, 100>200, 200>300,300>400.  
 

Drücken Sie die Taste  um eine Kalibrierung des Etikettenendsensors (Optokoppler-
Einstellung) durch zu führen. Sobald die Etiketten gedruckt wurden, wird auf dem Bildschirm angezeigt, ob 
die Kalibrierung korrekt durchgeführt wurde.  

HINWEIS: Die angezeigte Länge hängt von der Länge des Etiketts ab. 

Drücken Sie "Speichern" oder  um die vorgenommenen Änderungen zu speichern. 
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Logo  

Durch Drücken der Taste "Logo" oder der Taste  gelangen Sie in das Menü, in dem Sie das Bild des 
Logos auswählen, das auf den Bon oder auf das Etikett gedruckt werden soll (wenn das Feld auf dem Bon 
und dem Etikett aktiv ist). Unten befindet sich ein Linux-Explorer-Fenster, in dem Sie die Datei auswählen 
können, die Sie in ein Logo konvertieren möchten. Im oberen Bereich finden Sie einen Balken mit der 
Bezeichnung „Grenzbereich“. Mit diesem Regler können Sie den Kontrast des Logos (dieses erscheint 
schwarz-weiß) regulieren. Das Bild in der rechten oberen Ecke zeigt Ihnen eine Vorschau der Veränderung. 
Das Bild in der linken oberen Ecke zeigt Ihnen ihr Originalbild als Vergleich. Die Größe des Logos ist 
entsprechend der Programmierung im Encase-Dienstprogramm (Linux-Desktop) voreingestellt. Im Falle 
einer Änderung der Größe oder der Attribute des Logos ist es notwendig, das Encase-Dienstprogramm 
auszuführen und das Ticket oder Label zu ändern, für das wir das Logo konfiguriert haben. 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

Drücken Sie "Speichern" oder  und es werden alle programmierten Daten gespeichert. 
Drücken Sie "Schließen" oder               und dann so oft wie nötig         , um zum Arbeitsbildschirm 
zurückzukehren.  

 
HINWEIS: Wenn Sie in der Artikelprogrammierung eine Bezeichnung ausgewählt haben, hat die im Artikel 
programmierte Bezeichnung immer Vorrang vor der in diesem Menü ausgewählten. 
   
 
8.21 Geldschublade 
(Hauptmenü Programmierung Geldschublade) 

Erfassen Sie die Ein- und Auszahlungen in der Geldschublade. Sie können die durchgeführten Vorgänge 
in den Verkaufsberichten einsehen. (siehe Konfiguration Geldschublade, Kapitel 8.4.2, Seite 68). 
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8.22 Zahlungsarten 
(Hauptmenü Programmierung Zahlungsarten) 

 
Es gibt drei standardmäßig programmierte Zahlungsmethoden (ab Werk) und es können zusätzlich vier 
weitere programmiert werden, indem Sie den Namen des Zahlungsmittels in das entsprechende Feld 
eingeben. 

Durch Anklicken des Aktivierungskästchens werden die ausgewählten Zahlungsmethoden aktiviert bzw. 
deaktiviert. 

 

 

 

 

 

 

 

Drücken Sie "Speichern" oder                   und es werden alle programmierten Daten gespeichert. 
Drücken Sie "Schließen" oder               . 
 
 
8.23 Kartenzahlung 
(HauptmenüEinstellungenInstallationseinstellungenGeräteKartenzahlung) 

 

Sie können für die Zahlung mit Kartenzahlungsmitteln die Kartenzahlung einrichten. Wählen Sie hierfür 
das Modell aus und geben die URL sowie das Passwort des Gerätes ein.  
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8.24 Automatische Wartenummer 
(HauptmenüEinstellungenSystemAutomatische Wartenummer) 

 

Wir haben die Kundenmanagementsysteme von verschiedenen Herstellern aufgenommen. Damit können 
Sie den einzelnen Kunden Wartenummern zuteilen und diese dann der Reihe nach bedienen.   
 

 

 

 

 

 

 

 
8.25 Benutzer  
(HauptmenüProgrammierungBenutzer) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sie können die Benutzer der Waage neu erstellen oder ändern. Standardmäßig sind bereits 4 Benutzer 
"admin", "packet", "sales" und "service" angelegt. 

Mit den Tasten  können wir bewegen uns durch die verschiedenen 
programmierten Benutzer. Jedem von ihnen können spezielle Zugriffsrechte erteilt werden. 

• Benutzer: verkürzter Benutzername 
• Vollständiger Benutzername: vollständiger Name des Benutzers 
• Passwort: Benutzerpasswort 
• Zugangsebene: Zuweisen von Berechtigungsstufen 

 
Drücken Sie "Speichern" oder  und es werden alle programmierten Daten gespeichert. 
Um den Benutzer zu löschen, drücken Sie auf . 

Drücken Sie "Schließen" oder  und dann so oft wie nötig  , um zum Arbeitsbildschirm 
zurückzukehren. 
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8.26 Auswahl Defaultbenuzter  
(Hauptmenü Einstellungen Waage Auswahl Defaultbenutzer) 

 
Diese Option wählt den Benutzer aus, der die Waage standardmäßig in den verschiedenen Arbeitsmodi 
verwendet. 

 

 

 

 

 

Drücken Sie "Speichern" oder                   und es werden alle programmierten Daten gespeichert. 
Drücken Sie "Schließen" oder                und dann so oft wie nötig        , um zum Arbeitsbildschirm 
zurückzukehren. 

 
 

8.27 Benutzerwechsel 
(Hauptmenü Benutzerwechsel) 

Nach Auswahl der Option können Sie den Benutzer der Waage ändern, indem Sie den gewünschten 
Benutzer auswählen und das Passwort eingeben.  

 

 

 

 

 
8.28 Gewichtskonfiguration  
(Hauptmenü Einstellungen Gewichtskonfiguration) 
 
Um auf dieses Menü zuzugreifen, fordert die Waage ein Kalibrierpasswort an. Sie können anschließend 
die Waagenparameter konfigurieren und die Waage justieren.  

WICHTIG: Der Zugriff auf diese Menüs ist nur durch Personal, welches von Soehnle Industrial Solutions 
autorisiert wurde möglich. 
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9 Menü Waagennetzwerk  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
9.1  Ethernet 
(Hauptmenü Einstellungen Verbindungen Ethernet) 

 
 

 

 

 

 

 

 
Wenn Sie auf Ethernet klicken, werden die Netzwerkkonfigurationsparameter angezeigt. Sie können die IP-
Adresse der Waage, Netzwerkmaske und des Gateways programmieren. 

Es gibt zwei mögliche Fälle. Der erste ist, dass Sie die Daten der IP, Maske und Gateway haben. Dann 
müssen Sie diese in den entsprechenden Feldern eingeben. 

Sie können die einzelnen Konfigurationsfelder direkt auswählen oder mit der TAB-Taste  , ausgehend 
vom aktuell markierten Feld, durchtakten.  
Die zweite ist, dass es einen zentralen Server gibt, der die IPs automatisch zuweist. In diesem Fall müssen 
Sie die DHCP-Option aktivieren und die Waage wartet darauf, dass der Computer diese IP zuweist. 

Wenn die Waage über die Option WLAN verfügt, erscheint eine weitere Registerkarte, in der Sie die WLAN-
Netze auswählen können, die sich im Geschäft befinden. Sobald Sie das WLAN-Netzwerk ausgewählt und 
Ihr Passwort eingegeben haben, werden Sie automatisch verbunden. Das WLAN-Netzwerk kann auf die 
gleiche Weise konfiguriert werden wie ein kabelgebundenes Netzwerk. 
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Drücken Sie "Speichern" oder                   und es werden alle programmierten Daten gespeichert. 

HINWEIS: Um Informationsverluste auf den Waagen über das WIFI-Netzwerk zu vermeiden, achten Sie auch ein gutes 
Signal im gesamten Ladengeschäft.  
 
 

9.2 Anschließen an Waagennetzwerk 
(Hauptmenü Einstellungen Verbindungen Netzwerk Anschließen an ein Waagennetzwerk) 

 

Sie können die Waage in ein vorhandenes Waagennetzwerk integrieren. Es wird eine Liste aller in Ihrem 
lokalen Netzwerk deklarierten Systeme angezeigt. 

HINWEIS: Wenn die Waage an einen Waagenknoten angeschlossen ist und Sie als Slave-Waage auf einen 
anderen Knoten wechseln wollen, müssen Sie den Menüpunkt "Vom Netz trennen" verwenden. 

Drücken Sie "Aktualisieren" oder                    , um die Liste der Waagen in Ihrem Netzwerk zu aktualisieren. 

Drücken Sie "Speichern" oder  und es werden alle programmierten Daten gespeichert. 
Drücken Sie "Schließen" oder                und dann so oft wie nötig        , um zum Arbeitsbildschirm 
zurückzukehren. 

 
 

9.3 Eigenes Waagennetzwerk 
(Hauptmenü Einstellungen Verbindungen Netzwerk Eigenes Waagennetzwerk) 

Wenn Sie auf "Eigenes Waagennetzwerk" klicken, zeigt es Informationen über die im gleichen 
Knoten registrierten Waagen an. 
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Drücken Sie "Aktualisieren" oder                     , um die Liste der Waagen in Ihrem Netzwerk zu aktualisieren. 
Durch Drücken von "Löschen" oder                   wird die ausgewählte Waage gelöscht. 
 
Vorsicht: Wenn es die Slave-Waage ist, werden Sie gefragt ob Sie sich sicher sind, diese aus dem Knoten zu 
entfernen.  
 
Drücken Sie "Schließen" oder                und dann so oft wie nötig        , um zum Arbeitsbildschirm 
zurückzukehren. 
 
 
9.4 Datenbank kopieren  
(Hauptmenü Einstellungen Verbindungen Netzwerk Datenbank kopieren) 
 
Diese Option ermöglicht es, die Datenbank eines Netzwerks oder Servers zu kopieren, ohne sie innerhalb 
des Netzwerks miteinander verbinden zu müssen.  
 
 
9.5 Server Erstellung/Umbennenung 
(Hauptmenü Einstellungen Verbindungen Netzwerk Server Erstellung/Umbennenung) 
 
Mit dieser Option registrieren Sie die Server-Waage und vergeben den Namen des Knotens.  

HINWEIS: Wenn sich die Waage als Slave-Waage in einem Geräteknoten befindet und Sie sie auf einen 
Server zu einem neuen Waagenknoten übertragen möchten, müssen Sie zunächst den Menüpunkt "Vom 
Netzwerk trennen" verwenden. 

 

 

 

 

  

Drücken Sie "Speichern" oder                 , um das Gerät als Server zu konfigurieren. 

    

 

 

 
Drücken Sie "OK", um den Bildschirm zu verlassen und die Änderungen zu speichern. 
 
Drücken Sie "Schließen" oder                und dann so oft wie nötig        , um zum Arbeitsbildschirm 
zurückzukehren.   
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9.6  Vom Netz trennen 
(HauptmenüEinstellungen Verbindungen Netzwerk Vom Netz trennen) 
 
Bestätigen Sie, dass Sie die Waage vom Netzwerk trennen möchten.  
 
 
9.7 Durchsuchen  
(HauptmenüEinstellungen Verbindungen Netzwerk Durchsuchen) 
 
Dieser Bildschirm zeigt alle im Netzwerk gefundenen Waagenknoten an. 

 

 

 

 

 

 

 

Die Liste zeigt eine Reihe von Buchstaben, die die Eigenschaften der Waage im Netzwerk bestätigen: 

• S= SERVER:  Serverwaage 
• N= NETWORK: Waage als Slave in einem verbundenen Netzwerk 
• A= ALONE: Waage allein oder nicht mit einem Netzwerk verbunden 
• Drücken Sie "Aktualisieren" oder                , um die Liste der Waagen in Ihrem Netzwerk zu 

aktualisieren. 
• Drücken Sie "Schließen" oder                und dann so oft wie nötig        , um zum Arbeitsbildschirm 

zurückzukehren. 
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